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Die Ortschaftsverwaltung informiert

Sitzungen

Sitzung des Ortschaftsrats Bittenfeld am
22.09.2016
Am Donnerstag, 22. September 2016 findet um 19:00 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses Bittenfeld eine öffentliche
Sitzung des Ortschaftsrats Bittenfeld statt.

Tagesordnung
ÖFFENTLICH

1. Bürgerfragestunde

2. Gemeindehalle Bittenfeld
Neubau und Sanierung
- Bereitstellung von Verpflichtungsermächtigung

3. Bebauungsplanentwurf und Entwurf der Satzung über Ört-
liche Bauvorschriften "Berg-Bürg II - Erweiterung",
Gemarkung Bittenfeld, Planbereich 25 -
Vorbereitung des Auslegungsbeschlusses

4. Ausgaben Ortschaftsratsbudget 2016 -
Film, Beetumgestaltung, Bank

5. Bekanntgaben, Anfragen und Verschiedenes

Jubilare

Hinweise:
In dieser Rubrik, in der die Stadt zu Geburtstagen und Ehejubi-
laren gratuliert, gilt seit 1. November 2015 an eine neue Rege-
lung, die sich an der Vorschrift des geänderten Meldegesetzes
orientiert. Demnach dürfen nur noch „runde“ und „halbrunde“
Geburtstage veröffentlicht werden, lediglich vom 100. Geburts-
tag an ist eine jährliche Nennung erlaubt. Im „Staufer-Kurier“
werden künftig die 80., 85., 90., 95. sowie 100. Geburtstage
sowie alle folgenden erscheinen. Ehejubiläen werden vom Fest
der „Goldenen Hochzeit“ an mit Vornamen, Familiennamen
(ggf. mit Doktortitel), Datum und Adresse erwähnt. Wer seinen
Wohnsitz in einer Senioren- oder Pflegeeinrichtung hat, des-
sen Geburtstag wird nach diesem Gesetz nicht mehr veröffent-
licht. Wer grundsätzlich seine Daten nicht veröffentlicht haben
möchte, kann dies schriftlich im Rathaus melden.

An die
Ortschaftsverwaltung Bittenfeld
Schulstr 3
71336 Waiblingen

Erklärung gemäß § 30 und § 34 Meldegesetz des
Landes Baden-Württemberg zur Veröffentlichung von
Meldedaten

Name: _____________________________________________

Vorname: __________________________________________

Geburtsdatum: _____________________________________

Wohnort: __________________________________________
Straße, Hausnummer
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Ich erkläre, dass ich keine

❍ Aufnahme in das Adressbuch von Waiblingen

❍ Veröffentlichung von Altersjubiläen/Ehejubiläen

❍ Weitergabe von Meldedaten an Parteien oder andere
Träger von Wahlvorschlägen

❍ Weitergabe von Meldedaten an öffentlich-rechtliche
Religionsgesellschaften

❍ Weitergabe von Meldedaten im automatisierten Abruf
über das Internet (Meldeportal; § 32 a Meldegesetz)

wünsche.

Bemerkungen:

___________________________________________________

Waiblingen,den……………………………................……….

(Unterschrift)........................................................................

Mitteilungen der Verwaltung

Liebe Bittenfelderinnen und Bittenfelder,
heute finden Sie alle druckfrisch
das neueste Exemplar des Bit-
tenfelder Mitteilungsblatts in Ih-
rem Briefkasten. Freuen Sie sich
auf aktuelle Infos aus unserem
Ort, Berichte, Termine, die Rub-
rik „Kostenlos – nicht wertlos“,
das monatliche Rätsel, Mittei-
lungen der Vereine und Kirchen
und vieles mehr.
Das Mitteilungsblatt ist für viele
von Ihnen jede Woche eine
wichtige Informationsquelle,
was sich in Bittenfeld alles tut
und welche Angebote es gibt –

und das ist eine ganze Menge!
Falls Sie das Bittenfelder Mitteilungsblatt noch nicht kennen, bietet
Ihnen der Verlag ein kostenloses vierwöchiges Probeabonnement
an. Den Bestellschein finden Sie weiter hinten im Mitteilungsblatt –
einfach ausfüllen und künftig mitlesen und informiert sein.
Liebe Grüße

Anja Wenninger
Ortsvorsteherin Bittenfeld

Impressum
Herausgeber: Ortschaftsverwaltung Bittenfeld, Schulstraße 3,
71336 Waiblingen-Bittenfeld.
Druck und Verlag: NuSSBAuM Medien Weil der Stadt GmbH
& Co.KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt, Telefon
07033 525-0, Fax 07033 2048, www.nussbaummedien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen: Anja Wenninger oder ihr Vertre-
ter im Amt.
Verantwortlich für „Aus dem Verlag“ und den Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der
Stadt. E-Mail: anzeigen.71263@nussbaummedien.de
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
Abonnement und Zustellung: WDS Pressevertrieb GmbH,
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der ¼-jährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Fotos auf der Titelseite: Heiko Potthoff (Bittenfelder Apfel und
Bittenfelder Zehntscheuer).
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Neue Ausstellung im Bittenfelder Rathaus
Bilder und Skulpturen sind von 16.09. bis Ende Oktober 2016 zu sehen.

Wir laden herzlich ein zur Vernissage
am Freitag, 16.09.2016, um 19 Uhr

ins Rathaus in 71336 Waiblingen-Bittenfeld, Schulstr. 3
Sitzungssaal
Programm

Begrüßung und Eröffnung
Anja Wenninger, Ortsvorsteherin

Einführende Worte
Hans Dieter Kiener

Musik
Barbie & the Bassman

Kleiner Imbiss

Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten des Rathauses besucht werden: Montag, Dienstag und Freitag 8.30 – 12.30
uhr, Donnerstag 14.30 – 18.30 uhr

Farbe und Form - mit Pinsel und Kettensäge
Anne und Gerhard Hofmann sind Gründungsmitglieder der Schwaikheimer Künstlergruppe. An der seit
nunmehr 30 Jahren stattfindenden Jahresausstellung nehmen beide regelmäßig teil.
Das breite Spektrum der Malerei - Aquarell- und Ölmalerei, Aktzeichnen, Porträtmalerei - erarbeitete sich
Anne Hofmann in vielen Kursen der Kunstakademie sowie bei bekannten Künstlern; u. a. Sibylle Bross, Ja-
dwiga Filipczyk, Prof. F. Bunsen und Walter Thumm, der sie zur abstrakten Malerei hinführte. Hinzu kamen
Studienaufenthalte in der Dordogne, der Provence, in der Toskana und am Gardasee.
Mit ihren abstrakten Bildern lädt Anne Hofmann den Betrachter ein, auf Entdeckungsreise zu gehen – etwa
wie im Bild mit dem Titel „Gebändigte Kraft“. Es ist in warmen Rot-Grau-Tönen gehalten. Viele Schichten
sind in Acrylfarbe gesetzt und erzeugen so eine besondere Tiefe, aber auch Hell- und Dunkel-Kontraste. Ganz
zum Schluss kommt in den Farbflächen die Linie ins Spiel. Die feinen Linien sorgen für die Bildspannung und
eröffnen den erzählerischen Dialog, während die Farbtöne Kraft und Energie vermitteln.
Im Gegensatz dazu wirken die Holzskulpturen von Gerhard Hofmann in der Form teilweise sehr archaisch.
Mit Kettensäge und Hohleisen aus der Holzbildhauerei entstehen dabei u. a. auch symbolische Figuren und
Gebilde. Akzente setzt hin und wieder die Farbgebung mit Acryllack.
Für seine Skulpturen verwendet Gerhard Hofmann gerne auch mal Holz aus früheren Jahrhunderten - z. B.
aus dem Dachgebälk der renovierten Schwaikheimer Mauritiuskirche oder aus Abbruchgebäuden. Die Skulp-
tur Dancing 2 ist z. B. aus einem dicken Ast der vor 2 Jahren gefällten Friedenslinde in Schwaikheim.
Die Holzbildhauerei erlernte er u. a. in einem Seminar beim Backnanger Künstler Rainer Anwander, der sein
Atelier inzwischen in der alten Schmiede in Hosskirch betreibt. Dazu kamen auch mehrjährige Kurse im Akt-
zeichnen bei der Waiblinger Malerin Sybille Bross.

Kunst und Musik vom Feinsten bei der Vernissage am 16.09.2016
„Barbie & the Bassman“

Nicht nur als Duo sind „Barbie & the Bassman“ gemeinsam
musikalisch unterwegs. Vielfältige Auftritte – von Vernissagen
bis hin zu Stadtfesten, in großen und kleinen Konzertsälen
– haben Barbara Weyman (Gesang und Gitarre) und Dieter
Hildenbrand (Kontrabass) auch mit ihrer „Bioband Ladybirds“
weit über den süddeutschen Raum hinaus bekannt gemacht.
Mit außergewöhnlichen akustischen Arrangements bekannter
Titel aus den Bereichen Folk, Pop, Rock und Rock‘n‘Roll be-
geistern sie stets ihr Publikum. Als Duo bringen Barbara Wey-
man und Dieter Hildenbrand darüber hinaus auch jazzige Titel
zu Gehör.
Beide Musiker verfügen über langjährige Bühnenerfahrung
in verschiedenen Formationen und Musikprojekten. Barbara
lernte ab dem 10. Lebensjahr Cello spielen, später kam die
Gitarre dazu. Es folgten die ersten Auftritte mit American
Folk Songs von Bob Dylan, Joan Baez und Peter, Paul & Mary.
Dann entdeckte sie auch die Rockmusik für sich. Ein weiterer
Schwerpunkt ihres musikalischen Wirkens ist das französische
Chanson.

Durch Vielseitigkeit überzeugt auch Dieter Hildenbrand. Seine Bandbreite macht ihn zum wahren Allrounder: Folk und Blue-
grass, Rock und Blues, Dixie, Swing und Jazz – hier ist er zuhause. Ein gefragter Bassist, der in den verschiedensten Formationen
spielt. Unter anderem zupft er den Bass auch im Christof-Altmann-Trio.
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Ärztlicher Notfalldienst
Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen:
Am Alten Postplatz 2 (Zentralklinik), 71332 Waiblingen
Zentrale Rufnummer: 07151/90 60 90
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr ge-
öffnet.
unter der Tel. Nr. 07151/90 60 90 erreichen Sie immer, auch
werktags und nachts, den für Sie zuständigen NOTDIENST.

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden
Zentrale Rufnummer: 07195/ 97 97 900
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 18.00 uhr bis 7.00 uhr
am Folgetag
Mittwoch: 14.00 uhr – Donnerstag 7.00 uhr
Freitag ab 14.00 uhr bis Montag 7.00 uhr und feiertags
durchgehend bis 7.00 uhr am nächsten Werktag.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst für
den Rems-Murr-Kreis

Neue Öffnungszeiten ab 1.9.
Ab 1. September gelten neue Regelungen für den Notfall-
dienst der Kinder- und Jugendärzte im Rems-Murr-Kreis.
Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst zentral in den
Ambulanzräumen der Kinderklinik Winnenden (71364 Win-
nenden, Am Jakobsweg 1):
werktags: 18 Uhr bis 8 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen: von 8 uhr bis 8 uhr am
darauffolgenden Werktag (Tel. 07195 591-37000).
Voranmeldung nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 / 7877744

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis,
Tel. 0180 / 6071410

HNO-ärztlicher Notfalldienst
für den Rems-Murr-Kreis
HNO-Ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8.00 Uhr bis 8.00 Uhr, am Samstag, Sonntag und an den
Feiertagen unter Tel. Nr. 0180 5003656

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
Von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr Tel: 070008437668.

Tierrettung/Tierambulanz:
24-Stunden-Notruf Tel. 0177 3590902
www.tierrettung-esslingen.de

Apotheken-Notdienst
Apotheken – Notdienst vom 15.09.-21.09.2016

Donnerstag, 15. September
Sonnen- Apotheke
Waiblingen (Kernstadt), Bahnhofstr. 4
(Eingang Albert-Roller-Str.)
Tel. 07151/51114
Freitag, 16. September
Engel-Apotheke
Waiblingen (Kernstadt), Danziger Platz 1
Tel. 07151/53131
und
Apotheke Berglen
Berglen-Oppelsbohm, Beethovenstr. 29
Tel. 07195/74759

Samstag, 17. September
Apotheke Friedrich
Bittenfeld, Schillerstr. 58
Tel. 873000
und
Apotheke am Rathaus
Winnenden, Torstr. 9
Tel. 07195/60986
Sonntag, 18. September
Rathaus-Apotheke Beutelsbach
Weinstadt-Beutelsbach, Buhlstr. 32
Tel. 07151/999180
und
Central Apotheke Dr. Pfeifer
Waiblingen, Alter Postplatz 2
Tel. 07151/53113
Montag, 19. September
Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller
Waiblingen, Bahnhofstr. 25
Tel. 07151/55027
Dienstag, 20. September
Adler Apotheke
Kernen-Rommelshausen, Fellbacher Str.1
Tel. 07151/41556
und
Apotheke am Kronenplatz
Winnenden, Marktstr. 1
Tel. 07195/92340
Mittwoch, 21. September
Römer Apotheke MACHE
Kernen-Rommelshausen, Karlstr. 8
Tel. 07151/910900
Beginn und Ende des Nachtdienstes täglich 8.30 Uhr
morgens.

Diakoniestation Waiblingen
Diakonie Waiblingen - Pflegeteam Bittenfeld
Die Diakoniestation befindet sich in der Ofengasse 2 (Ecke
Schillerstraße/Ofengasse). Die Krankenschwestern sind un-
ter der Telefon-Nr. 282 468 oder im Internet unter www.di-
akoniestation-waiblingen.de oder unter der E-Mail-Adresse
info@diakoniestation-waiblingen.de zu erreichen.

Entsorgungstermine
Die Gelben Tonnen werden in Bittenfeld am
Montag, 19.09.2016
geleert. Die gelben Container ebenso.
Die AWG bittet die Bürgerinnen und Bürger, die Behälter
bis 6:00 Uhr zur Abholung am Straßenrand bereitzustellen.
Abfuhrtermin
Der „Blauen Tonne“
Die blauen Tonnen werden in Bittenfeld am
Dienstag. 20.09.2016 geleert.
Die AWG bittet die Bürgerinnen und Bürger, die Behälter
bis 6:00 Uhr zur Abholung am Straßenrand bereitzustellen.

AWG Service-Telefon
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von
Müll werden von der Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den
Telefonnummern 07151/5019535 und 07151/5019538 be-
antwortet. Anfragen per Telefax sind unter 07151/5019550
möglich. E-Mail: info@awg-rems-murr.de

Entstörungsdienste
der Stadtwerke Waiblingen
Stromversorgung: 07151/131-301
Wasserversorgung: 07151/131-401
Wärmeversorgung: 07151/131-501
Gasversorgung: 07151/131-601

Internet: www.stwwn.de
E-Mail: info@stwwn.de
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Liebe Leserinnen und Leser des Bittenfelder Mittei-
lungsblatts,
Bittenfeld hat viel zu bieten – vor allem auch vie-
le Vereine, Gruppen und Organisationen, die einen
sehr bunten Strauß an Angeboten für Sie bereit hal-
ten. Dieser geht von Sport über Kunst und Kultur bis
hin zur Möglichkeit, sich ehrenamtlich in verschiede-
nen Bereichen zu engagieren.
Damit Sie das Passende für sich finden, werden wir
ab sofort immer wieder einen Verein, eine Gruppe

oder eine Organisation hier im Mitteilungsblatt vor-
stellen. Den Anfang machen in dieser Woche der
Gesangverein Eintracht Bittenfeld e.V., die Mosthe-
xen und Spielraum e.V. – drei Beispiele von ganz un-
terschiedlichen Aktivitäten und Angeboten hier bei
uns in Bittenfeld.

Seien Sie gespannt – wir sind sicher, dass auch
für Sie etwas Interessantes für Ihre Freizeit da-
bei ist!

Vereine, Gruppen und Organisationen in Bittenfeld – viele Angebote für Sie!

Vereinsvorstellung –
Gesangverein Eintracht Bittenfeld e.V.

Der Gesangverein Eintracht Bittenfeld e. V. besteht
bereits seit 1868. In zwei Jahren feiern wir das
150-jährige Jubiläum.

Der Verein hat aktuell etwa 90 Mitglieder, von de-
nen die aktiven in zwei Chören singen.
Neben dem gemischten Chor gibt es seit etwa 10
Jahren einen reinen Frauenchor, Poco Loco.

Einmal im Jahr wird ein gemeinsames Chorkonzert
veranstaltet. In diesem Jahr fand es am 24.7.2016
in der katholischen Kirche in Bittenfeld statt. Im Jahr
zuvor nahm der Verein mit beiden Chören an dem
gemeinsamen Chorkonzert der Waiblinger Ortschaf-
ten am 13.6.2015 im Bürgerzentrum teil. Daneben
finden Auftritte im Rahmen anderer Veranstaltun-
gen statt, z. B. der viel beachtete Auftritt von Poco
Loco dieses Jahr beim Feuerwehrfest.

Konzert Juli 2016 in der kath. Kirche /Ralph Alkemade

Beide Chöre proben einmal in der Woche im Rat-
haus, Poco Loco am Donnerstag um 20:00 Uhr und
der gemischte Chor am Freitag um 19:00 Uhr. Seit
Mai 2016 hat der Verein auch einen Kinderchor für
Kinder von 5 bis 10 Jahren gegründet, der jeden
Dienstag um 16:45 Uhr ebenfalls im Rathaus probt.
Alle Chöre freuen sich über neue Mitglieder, schau-
en Sie einfach einmal bei der Probe vorbei!
Weitere Informationen und Bilder unserer Auftritte
erfahren Sie auch im Internet unter http://www.ein-
tracht-bittenfeld.de.
Ansprechpartner des Vereins sind die drei Damen
des Vorstands:
Katrin Schmalzried (Tel. 07146 / 889316),
Petra Wulf (Tel. 07195 / 2093019) und
Regina Ziron (Tel: 07146 / 44618).
Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme!
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Im Sommer 2000 beschlossen zwei junge Bittenfelderinnen eine Hexengruppe in Bittenfeld
zu gründen, um endlich einmal an der Fasnet so richtig viel Schabernack treiben zu können.
Schnell waren noch ein paar Gleichgesinnte gefunden. BITTENFELDER MOSTHEXEN sollte der
Verein heißen.
Nun zum Häs: Rock, Schürze und Kopftuch gingen
recht schnell, doch das Oberteil stellte uns vor
einige Schwierigkeiten. Aus der Not heraus hat
jeder einen alten Pulli oder Jacke zerschnippelt
und mit Flicken bestickt. Ebenso Rock und Schürze.
So ist jedes Häs vom Grund her gleich und doch
individuell. Noch eine lange, selbstgemachte
Latexnase mit Warzen ins Gesicht geklebt, ein
bisschen Schminke und fertig ist die Bittenfelder Mosthexe. Sind wir nicht schön???

So sind wir seitdem bei den Umzügen in
der Region dabei, verteilen Bonbons,
Bittenfelder Apfelmost und –Saft, lassen
die Zuschauer Seilspringen, verzieren
kahle Köpfe mit Farbe, stibitzen Hüte,
Schnürsenkel und Haargummis, und auch
beim Konfetti sind wir nicht sparsam. Der
stinkende Qualm aus unserem Kessel hat
schon manchem den Atem geraubt.
Leider ist unsere Hexenschar etwas
geschrumpft, manche plagen schon die
Zipperlein, andere sind weggezogen, die

damals kleinen Kinder, sind inzwischen groß und gehen nur noch selten mit.
Unsere Hexentaufe am und im Zipfelbach war auch immer ein Highlight zu dem viele Gäste
kamen. Mit Stockbrot am Lagerfeuer sitzen, mit Musik und Tanz bis spät in die Nacht.

Allerdings ist der Aufwand für unseren kleinen Verein dann doch zu groß geworden und die
Taufen finden nur noch im kleinen Rahmen statt.



Nr. 37 · Donnerstag, 15. September 2016 7
MITTEILuNgsbLaTTBITTENFELD

Mit ein paar Leuten mehr könnten wir auch wieder unsere tollen Faschingspartys im
Musikheim abhalten:

Beim Martinimarkt sind wir auch regelmäßig vertreten und verwöhnen die Bittenfelder mit
selbstgemachter Kürbissuppe, heißem Glühmost, prickelndem Hexenelixier und anderen
Köstlichkeiten aus unseren Hexenkesseln.

Wir treiben also das ganze Jahr über unser fröhliches „Unwesen“ und erfreuen unsere
Mitmenschen immer wieder mit neuen Zaubertränken, egal ob zum Frauenfrühstück oder
zur Einweihung der Zehntscheuer, ob beim MSC oder beim Seniorennachmittag, wir finden
die passenden Zaubersprüche. Unterhalten mit unseren Tänzen und sonstigem Hexenkram,
nähen mit den Landfrauen und vielen anderen Helfern zusammen ein Riesentrikot und
gewinnen damit für Bittenfeld das Städteduell von RegioTV.
Wenn also jemand Lust hat bei uns mitzumachen, wir würden uns über Verstärkung freuen.
Egal welches Alter, Männlein oder Weiblein - groß oder klein – Hauptsache es macht Spaß!!
Bei uns ist immer was los – sei dabei!!
Mehr Infos zu den Bittenfelder Mosthexen unter www.mosthexen.de

Das Mosthexenlied:
In Bittenfeld am Zipfelbach - da trinkt man Most, denn der macht wach.
Wir sitzen auf die Besen drauf - und fliegen in die Nacht hinaus.

Krötenschleim und Spinnenbein - alles in den Kessel rein.
Nun fehlt nur noch der Zauberwein - es ist so geil ‘ne Hex zu sein.

Den Teufel bei den Hörnern packen - ein paar Schläge in den Nacken.
Ihm auf seinen Buckel springen - in der Nacht ein Spottlied singen.
In den Höllenrachen spei‘n - Pfeffer werfen hinterdrein.
Damit Satans Nase jucke - höllisch brenn‘ die gelbe Spucke.

Krötenschleim und Spinnenbein - alles in den Kessel rein.
Nun fehlt nur noch der Zauberwein - es ist so geil ‘ne Hex zu sein.

Hänge Knoblauch vor die Fenster – bann‘ mit Kräutern die Gespenster.
Soll die Sache gut ausgehen - musst Du zu den Hexen gehen - und zu Ihrer Krötenbrut.

Krötenschleim und Spinnenbein - alles in den Kessel rein.
Nun fehlt nur noch der Zauberwein - es ist so geil ‘ne Hex zu sein.
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Spielraum e. V.
Verein zur Förderung der Jugend und der Förderung der
Unfallverhütung sowie der Förderung der Bildung und Erziehung

Am 17. Juni 2010 fand die Gründung des „Spielraum e. V.“
statt, entstanden aus dem „Hegnacher Spielraum e. V.“ (26. Juni

2000) und der „Ortsgruppe Bittenfeld“ (17. Mai 2006), mit Projekten in Bittenfeld und
Hegnach. Der Verein engagiert sich in beiden Ortschaften, zugunsten von Kindern
und Jugendlichen. Alle bisherigen und aktuellen Projekte sind auf unserer Homepage
aufgeführt.
Der Ausschuss des Vereins setzt sich zusammen aus dem 1. Vorstand Cornelia
Höger, dem 2. Vorstand Tona Galitz (aus Hegnach), der Kassiererin Sonja
Böckmann, der Schriftführerin Sandra Schmidt, den Beisitzerinnen Patrizia
Stammherr, Stefanie Bierbaum sowie Tanja Natanni und Claudia Stigler (beide aus
Hegnach). Kassenprüferinnen sind Kirstin Fischer und Birgit Kruck.

Aktuell haben wir drei Projekte:
1. Spielplatzbetreuung:
Unsere Projektleiterinnen Patrizia Stammherr und Stefanie Bierbaum kontrollieren
die Spielplätze in Bittenfeld auf Mängel, machen Vorschläge für Verbesserungen
oder neue Geräte, erstellen jährlich ein Spielplatzprotokoll. In all den Jahren ist eine
sehr gute Zusammenarbeit mit dem Grünflächenamt der Stadt Waiblingen
entstanden. Für den Waldspielplatz Bittenfeld und den Wasserspielplatz
Schillerstraße spendeten wir eine Kinder-Tisch- und Bankgarnitur und beteiligten uns
bei einer Sitzbank für Erwachsene.
2. „Gelbe Füße“ zur Verkehrssicherheit
Projektleiterin Patrizia Stammherr betreut die „Gelben Füße“ in Bittenfeld. Um den
Schulweg für Kinder an gefährlichen, unübersichtlichen Stellen oder Straßen ohne
Gehweg sicherer zu machen, entstanden Vorschläge für die gelben Markierungen. In
Kooperation mit Vorstand, Elternbeiräten der Kitas und Schule, der früheren
Ortsvorsteherin Simone Lehnert und Rektorin Heike Wida wurden vom Ordnungsamt
der Stadt Waiblingen und der Polizei drei Stellen für die „Gelben Füße“ genehmigt
und von uns aufgemalt. Zur Sicherheit für die Kinder wurden auf unsere Anregung an
der Vogelsangstraße die 30er-Zone-Bemalung auf der Straße sowie das Parkverbot
vor dem Wasserspielplatz angebracht. Leider wurde dort so geparkt, dass die Kinder
zwischen den Autos die Straße überqueren mussten. Auch das aufgemalte
Parkierungsverbot auf der Vogelsangstraße zum Fußgängerweg Bachstraße
entstand durch unsere Anregung, da die Autos so parkten, dass die Kinder keine
freie Sicht hatten.

3. Kleinkindbetreuung (Betreute Spielgruppe) Rappelkiste in
Bittenfeld und Minihopser in Hegnach. Die Finanzierung erfolgt aus
Elternbeiträgen und durch die Aufnahme in die Bedarfsplanung der
Stadt Waiblingen mit städtischen Zuschüssen. Beide Einrichtungen
sind von Dienstag bis Donnerstag von 8.30-12.00 Uhr geöffnet.
Aufgenommen werden Kinder von 18 Monaten bis zu drei Jahren. Die
Betreuung erfolgt durch die Erzieherinnen Sandra Schmidt

(Gruppenleitung), Martina Wittemann (stellvertretende Gruppenleitung, aus
Schwaikheim), Margit Stetter (Springkraft), Cornelia Höger (Springkraft,
Einrichtungsleitung und Finanzen) und den pädagogisch erfahrenen Fachkräften
Sabine Jeutter und Birgit Kruck.
Weitere Informationen über den Verein und die Projekte sowie die Erreichbarkeit der
Projektleiterinnen und Mitarbeiterinnen erhalten Sie unter www.spielraum-wn.de
Wir freuen uns über Ihre Anregungen und Anfragen. Vielleicht haben Sie Interesse,
bei uns mitzuwirken?
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Holzbrücke im Löhle wird erneuert

Die in die Jahre gekommene Holzbrücke im Bittenfelder Wald
an der Grenze zu Remseck im Bereich Löhle wurde zwischen-
zeitlich abgebaut. Durch die Auszubildenden des Betriebshofs
der Stadt Waiblingen werden ab Mitte September die Funda-
mente gebaut. Dies dauert ca. eine Woche. Anschließend müs-
sen die Fundamente aushärten, danach kann Ende September
mit dem Bau der neuen Brücke begonnen werden. Geplant ist,
dass die neue Brücke spätestens Mitte Oktober wieder für alle
Besucherinnen und Besucher des Bittenfelder Walds zur Ver-
fügung steht. Die neue Konstruktion aus Stahl und Holz wird
deutlich stabiler sein als die bisherige Brücke. Das verwendete
Holz stammt aus dem Waiblinger Stadtwald – die beiden Dou-
glasienstämme wurden von Förster Münz bereits geschlagen
und eingeschnitten.

Spielplatz beim Alten Rathaus für Kinder bis 6 Jahren offen

Nachdem der Kindergarten Schillerstraße nach den entsprechenden Gremienbe-
schlüssen zum Beginn der Sommerferien geschlossen wurde, steht der bisherige Au-
ßenbereich ab sofort der Öffentlichkeit als Spielplatz zur Verfügung.
Dies gilt auf jeden Fall, bis über die Nachnutzung des Alten Rathaus entschieden
wurde. Spielen dürfen dort alle Kinder bis sechs Jahre. Damit gibt es nicht nur eine
neue Spielfläche mit attraktiven Spielgeräten in der Bittenfelder Ortsmitte, sondern
es wird auch eine neue Wegebeziehung zwischen Kirche und Schillerstraße geschaf-
fen. Auf dem Spielplatz gelten die üblichen Nutzungsregeln – Hunde und Spielen mit
Fahrradhelmen ist nicht erlaubt, von 20 bis 8 Uhr ist Nachtruhe und von 13 bis 15
uhr Mittagsruhe. Wir bedanken uns bei allen Beteiligten – insbesondere der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Bittenfeld – für ihre unterstützung und wünschen allen
Kindern und Eltern viel Spaß auf dem neuen Spielplatz!

Lebendiger Adventskalender 2016 –
wer macht mit?
Noch fühlen wir uns wie im Sommer, aber Weihnachten naht so
langsam doch… und damit auch der beliebte „Lebendige Ad-
ventskalender“ in Bittenfeld, der einlädt, die Adventszeit auch
besinnlich und in Gemeinschaft mit anderen zu verbringen.
In den letzten Jahren gab es dieses Angebot an den vier Ad-
ventssonntagen – gerne möchten wir es auch wieder ausdeh-
nen und auch andere Abende mit dem „Lebendigen Advents-
kalender“ belegen. Dazu suchen wir Personen / Vereine /
Gruppen, die gerne an einem Abend im Advent den Lebendi-
gen Adventskalender bei sich anbieten möchten.
Ein Abendtermin um 18.00 Uhr hat sich für die abendliche Be-
sinnung bewährt, beispielsweise einer der Mittwoche im Advent.
Es gibt eine kleine Kiste mit Liedblättern und Liturgien, die jeweils
weitergereicht wird. Erfahrungsgemäß wird eine Gruppe von net-

ten Menschen bei Ihnen zu Gast sein, die
gerne Adventslieder singen und abends
für ca. 20 Minuten besinnlich „abschal-
ten“ möchten.
Wenn Sie den Lebendigen Adventska-
lender an einem Abend im Dezember
bei sich veranstalten möchten, melden
Sie sich gerne in den nächsten Wochen
im Rathaus unter rathaus-bittenfeld@
waiblingen.de oder telefonisch unter

07146 8747-0 oder im Evang. Pfarramt Bittenfeld, Tel. 5835.
Wir freuen uns schon jetzt sehr auf Ihr Mitwirken und eine
schöne gemeinsame Adventszeit
Pfr. Dr. Sönke Finnern, Maria Lerke und Anja Wenninger

Pfarrer
Dr. Sönke Finnern
Ev. Kirchengemeinde

Maria Lerke
Kath. Kirchengemeinde

Anja Wenninger
Ortsvorsteheri
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An dieser Stelle erscheint jeden Monat ein
Rätsel, bei dem ein zusammengesetzter
Begriff gesucht wird, der aber merkwürdig
dargestellt ist.
Das hier ist z.B. ein STAMMTISCH

Vor- und Zuname

………………………………………………………..
Telefonnummer oder Email-Adresse

………………………………………………………

Unter allen richtigen Einsendungen wird jeden Monat
ein Gutschein über 10 Euro verlost.

Dieses Mal gespendet vom

Restaurant »Am Zipfelbach«
.

Hermann Esch

Das Lösungswort bitte bis
spätestens eine Woche nach
Erscheinen im Rathaus in den
Briefkasten werfen.

Den Gutschein von
SiWi – Der Friseur
hat Cornelia Fischer
gewonnen!
Herzlichen
Glückwunsch!!Glückwunsch!!

Neuverpachtung der städtischen
Grundstücke beim Böllenbodenhof
sowie am Backnanger Wegle
Wie bereits in den letzten Mitteilungsblättern angekündigt,
werden in diesem Jahr die städtischen Grundstücke beim
Böllenbodenhof und am Backnanger Wegle neu verpachtet.
Die öffentliche Versteigerung dazu findet am

Mittwoch, 05. Oktober 2016, 18.00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathaus Bittenfeld statt.
Zugelassen zur Versteigerung sind nur Landwirte, die in
Waiblingen-Bittenfeld ihren Betriebssitz haben.

Die Grundstücke werden künftig nicht mehr befristet, son-
dern dauerhaft verpachtet. Die weiteren Bedingungen wie
Höhe der Pachtpreise usw. werden beim Versteigerungster-
min bekannt gegeben.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

BDS – Bund der Selbständigen Bittenfeld e.V.

Traditionell, werden wir
auch im Jahr 2016 einen
Martinimarkt durchfüh-
ren. Er findet am Sonn-
tag, dem 06. November
2016 von 11.00 – 17.30
Uhr, wie gewohnt im
Bereich der Schillerstraße
statt.
Zur Gestaltung des Mark-
tes, zur Planung und zur
Vergabe der Standplätze,
bitten wir alle interessier-
ten Firmen, Geschäfte,
Vereine, Privatleute und
andere um ihre Anmel-
dung. Für die sicherlich
wieder rege Teilnahme
bedanken wir uns im Vo-
raus.

Für die Anmeldung und Rückfragen, auch zur Werbung wen-
den Sie sich bitte an:
Rechtsanwalt Götz Eisenbraun. Tel: 07146/5836,
Fax: 07146/5837,
Mail: raeisenbraun@t-online.de

Anmeldeschluss ist der 30. September 2016

Götz Eisenbraun
1. Vorsitzender
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(m)ein Blick,
ein Klick

Fotowettbewerb für alle
Waiblinger Bürgerinnen und

Bürger

Bittenfeld – (m)ein Blick, ein Klick

Bittenfeld hat sehr viel zu bieten – historische Gebäude,
lebendige Feste, viel Natur und Grün, tolle Menschen,
malerische Winkel ... Mit diesem Fotowettbewerb
möchten wir Sie einladen, Ihren Blick auf Bittenfeld fo-
tografisch festzuhalten! Ihrer Phantasie sind dabei kei-
ne Grenzen gesetzt – Sie können Ihre Motive überall im
Ort und auf der Gemarkung suchen.

Egal zu welcher Jahreszeit, ob Mensch, Tier, Natur oder
Gebäude, in der Ortsmitte oder an der Gemarkungs-
grenze. Die Bilder müssen nur von Ihnen selbst und
nicht früher als im Jahr 2000 gemacht worden sein.

Mitmachen kann jede und jeder, der in Waiblingen und
den Ortschaften (nicht nur Bittenfeld) wohnt, Lust und
Ideen hat und sein(e) Bilder mit einem kurzen Text dazu
bis spätestens 9. Oktober 2016 einreicht. Die Bilder
oder eine Auswahl davon werden vom 03.11.2016 bis
Mitte Januar 2017 im Rathaus ausgestellt – dort kön-
nen alle Besucherinnen und Besucher abstimmen und
die drei Publikumslieblingsbilder wählen.

Natürlich gibt es auch attraktive Preise
zu gewinnen,
z. B.:
• Fotoshooting bei einem Erstligaspiel / Eintrittskarten

für Bundesligaspiele / Originaltrikot mit Spielerauto-
grammen vom TV Bittenfeld

• 2 Stunden Fotografieren im Fotostudio / Jugendpreis:
Fotonachmittag für zwei vom Fotostudio Renz

• Fotowanderung mit Förster Andreas Münz im Bitten-
felder Wald „hinter den Kulissen“

• Fotoshooting „Bittenfeld von oben‘‘ von der Drehlei-
ter während einer Feuerwehrübung

• Ausfahrt mit einem Oldtimer incl. Biergartenbesuch
vom Architekturbüro Fischer

• Jahreskarten für die Freibäder von den Stadtwerken
Waiblingen

• Gutscheine von Bittenfelder Einzelhändlern und Gastronomen, z. B. Bäckerei John, Eiscafé Vittorio, Schreibwaren Koch, Käseladen
Vosseler, Bittenfelder Reisebüro, Brennerei Läpple-Wissmann, Hofladen Läpple, SiWi – der Friseur, TVB-Vereinsgaststätte, Restau-
rant am Zipfelbach, Gaststätte Lamm

• Massage- und Fangogutscheine von den Physiotherapiepraxen Thiemann und Winkler
• Sachpreise, z. B. von der Kreissparkasse Waiblingen, Metzgerei Schäfer, Bäckerei Maurer
• Getränkespezialitäten vom Bittenfelder Saftladen
• Ortschroniken, Gutscheine Bürgerzentrum, Einkaufsgutscheine, Eintrittskarten für die Galerie Stihl

Die Publikumspreise werden vom Bittenfelder Ortschaftsrat gestiftet.

Alle weiteren Informationen sowie die Teilnahmebedingungen gibt es bei der Ortschaftsverwaltung,
Tel. 07146 878470, rathaus-bittenfeld@waiblingen.de oder unter bittenfeld.waiblingen.de.

Teilnahmebedingungen:

• Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer kann bis zu drei Fotos einsenden. Diese müssen als Originalabzug in der Größe
20 x 30 cm eingereicht werden. Auch Fotocollagen in dieser Größe sind zulässig. Name, Alter und Anschrift, Telefonnum-
mer und - wenn vorhanden - E-Mail-Adresse der Bildautorin oder des Bildautors müssen dabei sein, außerdem möglichst
ein kurzer Text zum Inhalt des Bildes.

• Teilnahmeberechtigt sind alle, die in Waiblingen, Bittenfeld und den anderen Ortschaften wohnen. Ausgeschlossen sind
gewerbliche Fotografinnen und Fotografen sowie Angehörige der Ortschaftsverwaltung und der Jurymitglieder.

• Die eingeschickten Fotos müssen persönliches Eigentum / persönlich erstellt sein, ebenso müssen die Einreicherinnen und
Einreicher alle Rechte an sämtlichen Bildteilen (Copyright) haben. Die abgebildeten Personen müssen mit der Veröffentli-
chung der Bilder einverstanden sein, sofern es keine Bilder von Veranstaltungen etc. sind. Für eventuelle Ansprüche Dritter
aus der Veröffentlichung der Fotos kann die Stadt Waiblingen nicht haftbar gemacht werden.

• Falls nicht alle eingereichten Bilder ausgestellt werden können, behält sich die Jury vor, eine Auswahl zu treffen. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

• Die Bilder gehen für weitere Verwendungen (Ausstellungen, Kalender, Presse- und Internetveröffentlichungen) etc. in den
Bestand der Ortschaftsverwaltung Bittenfeld über. Falls vorhanden / erforderlich können die Bilder dazu auch digital nach-
gereicht werden. Die Urheber- und Veröffentlichungsrechte bleiben bei der Bildautorin oder dem Bildautor.

• Bilder bis spätestens 09.10.2016 senden an die oder abgeben bei der Ortschaftsverwaltung Bittenfeld, Rathaus,
Schulstr. 3, 71336 Waiblingen-Bittenfeld. Mit der Einsendung werden diese Teilnahmebedingungen anerkannt.
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Bittenfelder Gänse
Seit Pfingsten diesen Jahres
werden im Mastbetrieb der
Familie Häußermann entlang
der Kreisstraße Richtung Wei-
ler Kreisel Gänse für das tra-
ditionelle Gansessen zwischen

Martini und Weihnachten aufgezogen.
Immer wieder erreichen uns Fragen zur Gänsehaltung, des-
halb hier einige Infos: Bei dieser extensiven Haltungsform wird
großen Wert auf das Tierwohl gelegt. Neben reichlichen Aus-
laufflächen und Wasserstellen, ist es den Tieren möglich, frei
zwischen dem Außenbereich, und der offenen Stallung zu ent-
scheiden. Je nach Wetterlage können die Tiere Schutz im hohen
Mais oder unter dem Dach des Stalles finden.
Eine ständige Überwachung der Tiere durch die Familie Häu-
ßermann und das Veterinäramt sowie die tägliche Zufütterung
regional produzierter Futtermittel sorgen dafür, dass die Gänse
bis zum Verzehr im Besen der Familie Bauerle (ab dem 25.Okto-
ber) oder zum schlachtfrischen Verkauf ab Hof vital und glück-
lich sind. Auch die Schlachtung erfolgt dann stressfrei vor Ort,
die Tiere werden nicht noch transportiert.
Für Fragen steht die Familie Häußermann jederzeit gerne zur
Verfügung.

Kostenlos –
nicht wertlos
unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und gebrauchsfähige Sachen, die zu schade
zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Möbel (Schrän-
ke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige Elektrogeräte,
Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen, Geschirr und vie-
les mehr. Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben
ihn bei der Ortschaftsverwaltung Bittenfeld, Zimmer 3 ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.

……………………….............✂.........................................

An die
Ortschaftsverwaltung Bittenfeld
Schulstr.3
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Ich biete folgende gebrauchsfähigen Gegenstände kostenlos
an:
………………...........................................................………

………………...........................................................………

………………...........................................................………

Meine Telefonnummer:……………......................…………..
Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

………………...........................................................………

Vorname und Name:………………………...

Straße und Ort:……………………….........

Postleitzahl und Ort:………………………........

……………………….............✂.........................................

Folgende gebrauchsfähigen Gegenstände werden kos-
tenlos angeboten:
Teppich 230x100 cm, Teppich 346x248 cm, Läufer 150x78
und 2 Häckselgeräte, Tel.: 07146/5470

Kehrtelefon mit neuer
Nummer

Haben Sie unerlaubte
Müllablagerungen entdeckt?

Auf öffentlichen Wegen, Plätzen,
Anlagen oder vor

Wertstoffcontainern?

Rufen Sie die 07151-5001-9090,
das „Kehrtelefon“ der Stadt

Waiblingen

Bücherregal für Bittenfeld –
Bücher von allen für alle!

Das offene Bücherregal in Bittenfeld steht und wartet auf
viele Bücher und Lesehungrige! Im Foyer des Haus Elim,
Gumpenstr. 2 wurden in den letzten Wochen schon viele
Bücher ausgetauscht!
Willkommen sind Bücher aller Art: Krimis, Romane,
Kinder- und Jugendbücher, fremdsprachige Literatur
Sachbücher, Reiseführer, Ratgeber…
aber keine pornographische, rassistische oder gewaltver-
herrlichende Literatur!
Dabei gibt es nur drei Regeln:
1. Die Bücher bitte nur ins Regal stellen
2. Bringen Sie nur so viele Bücher, wie sie auf einmal tragen

können – bitte keine Haushaltsauflösungen!
3. Nehmen Sie nicht das letzte Buch heraus, ohne ein ande-

res dafür hineinzustellen…
Nutzen Sie das Bücherregal für Bittenfeld, um Bücher
zu lesen, zu tauschen oder sich auszutauschen – neh-
men Sie die Bücher mit heim oder setzen Sie sich ge-
mütlich ins Foyer oder vor das Haus an den Brunnen
zum Lesen – wir wünschen Ihnen viel Spaß dabei!
Noch Fragen? Dann wenden Sie sich bitte an Frau Win-
ter, Tel. 07146/5126.
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Hunde ja bitte – aber…
Ca. 140 Hunde leben in Bittenfeld und machen „ihren
Menschen“ ganz viel Freude… Aber es gibt ein paar Re-
geln, die diese Menschen beach-
ten sollten, damit diese Freude
nicht auf Kosten anderer geht!
Deshalb bitten wir Sie alle, Folgen-
des zu beachten:
- Außerorts sind in Bittenfeld überall

Hundetütenspender und viele Müll-
eimer zu finden! Hundekot in den
Wiesen und Feldern macht bei der
Ernte und der Verfütterung große
Probleme. Volle Hundetüten, die in
der Gegend herumliegen, sind de-
finitiv nicht dekorativ… Also die
große Bitte: Hundekot gehört in eine Hundetüte und die
Hundetüte in den Mülleimer!

- Im Ort gibt es viele Grünanlagen – z.B. den alten Friedhof oder
die Anlage vor dem Rathaus. Beide Wiesen werden auch von
Kindern oder Besuchern des Besinnungswegs genutzt. Das
Vergnügen hält sich sehr in Grenzen, wenn man dort in Hun-
dekot tritt! Deshalb auch hier die Bitte: leinen Sie Ihren
Hund an, lassen Sie ihn möglichst nicht in öffentlichen
Grünanlagen „sein Geschäft verrichten“ - und wenn es
doch passiert: Einpacken und in die Mülltonne werfen!

Für alle, die es nicht wissen oder vergessen haben, hier noch
einmal die entsprechenden Vorschriften aus unserer Polizeili-
chen Umweltschutzverordnung:

§ 11 Verunreinigung durch Hundekot
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu
sorgen, dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen,
in Grün-, Freizeit- und Erholungsanlagen oder in fremden
Vorgärten verrichtet. Dennoch dort abgelegter Hundekot
ist unverzüglich zu beseitigen.
Auch müssen die Hunde angeleint sein.

§ 16 Ordnungsvorschriften
(1) In den öffentlichen Grün-, Freizeit- und Erholungsan-

lagen ist es unbeschadet der vorstehenden Vorschrif-
ten untersagt:

…
6. Hunde, ausgenommen solche, die von Blinden oder

Sehbehinderten mitgeführt werden, unangeleint um-
herlaufen zu lassen; auf Kinderspielplätzen oder Liege-
wiesen dürfen Hunde nicht mitgenommen werden;

…
Aus gegebenem Anlass wird die Einhaltung dieser Vorschriften in
nächster Zeit öfter kontrolliert werden. Ein großer Dank geht hier
an alle Hundehalterinnen und -halter, die sich vorbildlich verhal-
ten – und das sind die meisten. Alle anderen bitten wir sehr, sich
künftig an diesem vorbildlichen Verhalten zu orientieren…
Ihre Ortschaftsverwaltung

WHALE RIDER
Freitag 07.10.2016 15:45Uhr
Neuseelands ureinwohner, die Maori glauben, dass ihre Vor-
fahren in Kanus über das Meer kamen. Die Einwohner von
Whangara und der Ostküste hingegen glauben, dass ihr urah-
ne Paikea vor über tausend Jahren das Land auf dem Rücken
eines Wales, der ihn nach dem Kentern seines Kanus gerettet
hatte, erreichte. Seither trägt in jeder Generation ein männli-
cher Nachfahre des Walreiters diesen Titel und ist Oberhaupt
des Stammes.
Nun ist die Zeit für einen neuen Erben gekommen. Als jedoch der
Hoffnungsträger bei der Geburt stirbt und nur dessen Zwillings-
schwester überlebt, sieht sich Stammesführer Koro nicht imstande,
seine Enkelin Pai(kea) als zukünftiges Oberhaupt zu akzeptieren.
Die 12-jährige Pai, die ihren Großvater Koro mehr als jeden an-
deren auf der Welt liebt, muss sich nun gegen diesen und eine
tausendjährige Tradition auflehnen, um ihre Bestimmung zu
erfüllen.
Neuseeland/Deutschland 2002 - Regie: Niki Caro
LZ: 97 Min. - FSK: ab 6 Jahre,
Film zum Weltmädchentag im Oktober –
Oscar-Nominierung und Auszeichnungen.
Eintritt: Kinder € 3,00 Erwachsene € 4,00
Vorverkauf: 07151 - 95 92 80
Veranstaltungsort: Traumpalast Waiblingen
Bahnhofstr. 50 – 52 - 71332 Waiblingen
Veranstalter:
Kinder- und Jugendförderung Stadt Waiblingen
Informationen: Tel. 07151/5001-2721(Frau Glaser)

Containerstandorte sind keine Müllkippen!
Ein leidiges Problem ist, dass Containerstandorte zunehmend
als Müllkippen missbraucht werden. Werden Müllsünder er-
wischt, die neben den Containern Müll, Papier, Kartonagen,
Flaschen oder andere Dinge abstellen, wird ein Bußgeld fällig.
Mancher wird auch zum Müllsünder, ohne sich etwas Böses da-
bei zu denken. Wenn der Papiercontainer voll ist, wird beispiels-
weise einfach Papier daneben gestellt. Dies ist jedoch verboten.
Hier sollte einfach der nächste Container angefahren werden.
Nach dem Gesetz ist sogar zumutbar, dass Papier und Flaschen
wieder mit nach Hause genommen werden müssen, wenn die
Container einmal voll sind.
Volle Container können Sie unter der Telefon-Nr. 07151/501-
9535 oder 9538 bei der Abfallwirtschaftsgesellschaft des Rems-
Murr-Kreises melden.
Wir bitten um Beachtung der Vorschriften und Sauberhaltung
der Containerstandplätze.
An Container-Standorten – Einwurfzeiten beachten!
In alle Container dürfen die Wertstoffe, auch Papier, nur werk-
tags zwischen 8 und 20 uhr eingeworfen werden. Wer Flaschen
oder Papier mit dem Auto anliefert, muss den Motor abstellen.

Bitte keine Plastikbeutel in die Biotonne!
Leider füllen immer noch zu viele Haushalte ihren Bioabfall in
Plastikbeutel und geben ihn so in die Biotonne. Dies verursacht
teuren Mehraufwand bei der Verarbeitung der Bioabfälle und
belastet die Qualität der erzeugten Komposte, weil sich die Plas-
tikreste nie vollständig aussortieren lassen. Im Rahmen einer
landesweiten Aktion appelliert die AWG deshalb gemeinsam
mit dem Umweltministerium an die Bürger, gerade in der ab-
fallreichen Weihnachtszeit darauf zu achten, dass keine Kunst-
stoffbeutel in den Bioabfall gelangen.
Seit mehr als vier Jahren werden sämtliche Bioabfälle aus dem
Rems-Murr-Kreis in der neuen Biovergärungsanlage Backnang-
Neuschöntal verwertet. Auch nach mehreren Informationskam-
pagnen und trotz Kontrollen bei der Leerung der Biotonnen
sind immer noch teilweise erhebliche Gehalte an Störstoffen in
den angelieferten Bioabfällen festzustellen. Auch Verpackungs-
abfälle, Windeln und Staubsaugerbeutel verunreinigen den
Bioabfall, größtes Problem sind aber die Plastikbeutel, die viele
Bürger aus hygienischen Gründen benutzen.

Warnung vor falschen Waffenkontrolleuren
Waffenkontrollen in Waiblingen sind immer angekündigt
Im Rems-Murr-Kreis sowie in den umliegenden Landkreisen
sind in den vergangenen Wochen vereinzelt Fälle bekannt ge-
worden, in denen sich Personen fälschlicherweise als Waffen-
kontrolleure ausgegeben haben. Die Waffenbehörde der Stadt
Waiblingen weist Waffenbesitzer darauf hin, dass Waffenauf-
bewahrungskontrollen, wie sie das Waffengesetz vorschreibt,
in Waiblingen und seinen Ortsteilen stets angekündigt erfolgen.
Die Aufbewahrungskontrollen werden immer von zwei Mitar-
beitern der Waffenbehörde vorgenommen. Die Mitarbeiter sind
uniformiert und können sich durch Dienstausweise ausweisen.
Über verdächtige Wahrnehmungen informieren Sie bitte die
Polizei unter Tel. 110 oder auch die Waffenbehörde unter den
Telefonnummern 07151/5001-2525 oder 07151/5001-2523.
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Zum Verpacken organischer Abfälle sollten stattdessen Papier-
tüten oder Zeitungspapier benutzt werden, die bei der Vergä-
rung problemlos abgebaut werden. Im Handel werden auch so
genannte „kompostierbare“ Folienbeutel angeboten, die teil-
weise auf Basis von Maisstärke hergestellt werden. Erkennbar
sind die „Biobeutel“ an dem aufgedruckten Keimlingssymbol.
Da diese Beutel die Bioabfallsammlung im Haushalt erleichtern,
toleriert die AWG deren Benutzung, obwohl der biologische
Abbau des Beutelmaterials unter Vergärungsbedingungen nur
verzögert erfolgt. Deshalb empfiehlt AWG-Geschäftsführer
Gerald Balthasar: „Bitte verwenden Sie Papierbeutel oder Zei-
tungspapier zum Einpacken ihrer Bioabfälle. Sie schonen damit
ihren Geldbeutel und unterstützen die AWG bei der optimalen
Verwertung der Bioabfälle hier im Rems-Murr-Kreis.“
Fragen zur richtigen Abfalltrennung beantwortet die AWG un-
ter den Beratungsnummern 07151 / 501-9535 und -38 sowie
per E-Mail an info@awg-rems-murr.de.

Veranstaltungen zum Weltmädchentag am
11. Oktober
Der Weltmädchentag soll als weltweiter Aktionstag Mädchen
und ihre Lebenswelten sichtbar und auf ihre Bedürfnisse auf-
merksam machen. In diesem Jahr haben sich in Waiblingen zum
zweiten Mal viele Kooperationspartnerinnen zusammengefun-
den, die gleich eine ganze Reihe von Veranstaltungen und An-
gebote rund um den „International Day of the Girl-Child“ am
11. Oktober 2016 auf die Beine gestellt haben. Im Jahr 2011
wurde der Weltmädchentag von den Vereinten Nationen aus-
gerufen und zum ersten Mal am 11. Oktober 2012 begangen.
Den Auftakt macht am Freitag, 23. September 2016, von 14
uhr bis 18 uhr ein Workshop für Mütter und Töchter: „Berufs-
wege gemeinsam planen“; veranstaltet von der Beauftragten
für Chancengleichheit der Stadt Waiblingen und der Kontakt-
stelle Frau und Beruf, Ludwigsburg. Was macht mich stark und
wie kann ich diese Stärken im Beruf einsetzen? Berufswege sind
so vielfältig wie Lebenswege. Es gibt kein: so muss es sein – es
gibt nur ein: das passt zu mir, zu meinen Stärken und zu meiner
Lebenssituation.

Gemeinsam werden berufliche Möglichkeiten erarbeitet – ob es
darum geht, den ersten Beruf zu finden oder den Wiederein-
stieg zu planen. Leitung: Anke Wiest und Nicole Funke, Kon-
taktstelle Frau und Beruf Ludwigsburg. Ort: Familienzentrum
KARO, Alter Postplatz 17, im „Treff“ im EG.
Anmeldung: bei Gabi Weber, Beauftragte für Chancengleich-
heit der Stadt Waiblingen, Telefon 07151 5001-2320, per E-
Mail an chancengleichheit@waiblingen.de.
Teilnahmegebühr: Mütter 25 Euro, Töchter gebührenfrei.
Medientisch in der Stadtbücherei
Ein Medientisch steht Mädchen von 4. bis 21. Oktober in der
Stadtbücherei zur Verfügung: allerlei Bücher, Filme, CDs und
Spiele für, von und über Mädchen liegen zum Stöbern, Infor-
mieren, Spaß haben und natürlich zum Ausleihen bereit.

Partnerschaftstreffen mit Baja in WN
Vom 28. bis 31. Oktober 2016
Das turnusmäßige diesjährige Partnerschaftstreffen mit der
ungarischen Partnerstadt Baja in Waiblingen war ursprünglich
für das Wochenende vom 30. September bis 3. Oktober 2016
geplant. Die ungarische Regierung hat nun jedoch für den 2.
Oktober 2016 ein Referendum angesetzt. Da es in Ungarn nicht
möglich ist, dass die Bürgerinnen und Bürger ihre Stimme vorab
per Briefwahl abgeben, haben die Bajaer Freunde darum gebe-
ten, das Partnerschaftstreffen zu verschieben.
Das Partnerschaftstreffen mit Baja in Waiblingen wurde nun für
das Wochenende vom 28. bis 31. Oktober 2016 terminiert. Die
Ankunft der Gäste in Waiblingen ist für Freitag, 28. Oktober
2016, am Abend vorgesehen, die Abfahrt erfolgt am Montag,
31. Oktober 2016, morgens.
Möchten Sie Gäste aus Baja aufnehmen, alte Freundschaften
pflegen oder neue partnerschaftliche Kontakte knüpfen? Sie
sind herzlich eingeladen, als Gastgeber am Partnerschaftstref-
fen mitzuwirken! Bitte setzen Sie sich mit der Partnerschafts-
dienststelle des Rathauses Waiblingen in Verbindung, per Mail
an staedtepartnerschaften@waiblingen.de oder telefonisch un-
ter Telefon 07151 5001-1110 (vormittags). Die Partnerschafts-
dienststelle steht auch für Fragen rund um das Partnerschafts-
treffen zur Verfügung.

Ansprechpartnerinnen im Rathaus
Dienstleistungen und Kontaktdaten der Ansprechpart-
nerinnen der Ortschaftsverwaltung Bittenfeld (Rathaus
Bittenfeld, Schulstraße 3)
Ihre Ortschaftsverwaltung bietet Ihnen Bürgerservice
direkt vor der Haustüre – unsere Leistungen im Über-
blick:
Rathaus Bittenfeld Tel.: 07146/8747-0
E-Mail: rathaus-bittenfeld@waiblingen.de

Fax: 07146/874747
Ortsvorsteherin
Frau Anja Wenninger Tel.: 07146/8747-0

E-Mail: anja.wenninger@waiblingen.de
Frau Ines Eisenmann Tel.: 07146/8747-19

E-Mail: ines.eisenmann@waiblingen.de
Standesamt
Friedhofswesen
Raumbelegung Rathaus und Gemeindehalle
Gestattungen
Veranstaltungstermine Jubiläen
Frau Sabine Klenk Tel.: 07146/8747-11

E-Mail: sabine.klenk@waiblingen.de
Mitteilungsblatt
Fundsachen

Verpachtungen
Geburtstage
Kasse/Zahlstelle
Anträge Sozialwesen
Beiträge Mitteilungsblatt
E-Mail: mitteilungsblatt-bittenfeld@waiblingen.de
Isabel Wollny Tel.: 07146/8747-16

E-Mail: isabel.wollny@waiblingen.de
Bürgerbüro:
Personalausweis, Reisepass und Kinderausweis
An-, Ab- und Ummeldungen
Führerscheinanträge und umtausch in den Kartenführerschein
Polizeiliches Führungszeugnis
Fischerei- und Jagdscheine
Waffenscheine
Landesfamilienpass
Gewerbeanmeldungen, -ummeldungen und -abmeldungen-
Bitte beachten Sie, dass bei der Beantragung von Personal-
ausweisen und Reisepässen die Bearbeitungsdauer ca. 20 bis
30 Minuten beträgt.
Unsere Öffnungszeiten
Montag, Dienstag und Freitag: 8:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag 14:30 – 18:30 Uhr
Mittwoch geschlossen.

Ihre Ortschaftsverwaltung bietet Ihnen Bürgerservice direkt vor der Haustüre -
unsere Leistungen im Überblick:
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Es kann jeden treffen - Einbrecher machen keine Pause! Aber Vorsicht hilft!
Die zurückliegenden Polizeistatistiken belegen die steigende
Zahl an Einbruchsdelikten in den vergangenen Jahren. Dieser
negative Trend bei den Einbruchsversuchen und den Einbrü-
chen verunsichern die Bürger, sie sehen ihr Eigentum gefähr-
det und ihren privaten Raum verletzt. Auch in Bittenfeld gab
es in letzter Zeit mehrere Einbrüche. In der Folge verringert sich
das Sicherheitsgefühl und somit auch die Lebensqualität. Da-
bei kann man Einbrecher oftmals leicht abschrecken. Es reichen
schon relativ einfache Sicherheitsvorkehrungen, um zumindest
Gelegenheitstäter von ihrer Absicht abzubringen.
Die Bürger lassen sich immer wieder von falschen Vorstellungen
leiten, wie zum Beispiel: „Bei mir ist sowieso nichts zu holen.“
Irrtum! Einbrecher nutzen günstige Gelegenheiten (schlecht ge-
sicherte Türen und Fenster, Anonymität etc.) rigoros aus oder
„Einbrecher kommen nachts.“ Falsch! Sie kommen meist tags-
über, wenn üblicherweise niemand zu Hause ist.
Nutzen Sie die Sicherheitstipps Ihrer Polizei:
- Schließen Sie Ihre Wohnungseingangstür immer zweimal ab

und lassen Sie sie nicht nur „ins Schloss fallen“.
- Verschließen Sie Ihre Fenster und Balkontüren auch bei kurzer

Abwesenheit. Einbrecher öffnen gekippte Fenster und Bal-
kontüren besonders schnell – und denken Sie daran: Gekippte
Fenster sind offene Fenster.

- Verstecken Sie Ihren Haus- und Wohnungsschlüssel niemals
außerhalb der Wohnung: Einbrecher kennen jedes Versteck.

- Wenn Sie Ihren Schlüssel verlieren, wechseln Sie den Schließ-
zylinder aus.

Auch gute Nachbarschaft kann sich lohnen!
Die Polizei kann nicht überall sein, um Straftaten zu verhindern.
Doch Nachbarn, die einander helfen, gibt es fast immer. In ei-
ner aufmerksamen Nachbarschaft haben Einbrecher, Diebe und
Betrüger weniger Chancen.
Beherzigen Sie die folgenden Tipps Ihrer Polizei und lassen Sie
sich von Ihren Nachbarn helfen, Ihr Hab und Gut vor Einbre-
chern zu schützen. Seien auch Sie selbst ein guter Nachbar, in-
dem Sie folgende Ratschläge beherzigen:
- Achten Sie bewusst auf verdächtige Situationen und Gefähr-

dungen.
- Prüfen Sie immer, wer ins Haus will, bevor Sie den Türöffner

drücken.
- Achten Sie auf Fremde im Haus oder auf dem Nachbargrund-

stück und sprechen Sie sie an.

- Tauschen Sie mit Ihren Nachbarn wichtige Telefonnummern
aus, unter denen Sie im Notfall erreichbar sind.

- Lassen Sie fremde Personen nicht in Ihre Wohnung und bieten
Sie Senioren aus Ihrer Nachbarschaft an, Sie anzurufen, wenn
Fremde in die Wohnung wollen.

- Halten Sie in Mehrfamilienhäusern den Hauseingang auch tags-
über geschlossen. Dies gilt auch für Keller- und Speichertüren.

- Sorgen Sie dafür, dass Ihre Wohnung bei längerer Abwesen-
heit bewohnt wirkt. Bitten Sie zum Beispiel Ihre Nachbarn den
Briefkasten zu leeren.

- Notieren Sie sich Kennzeichen und Beschreibungen verdächti-
ger Autos und Personen.

- Alarmieren Sie bei dringenden Verdachtsfällen, Hilferufen oder
einer ausgelösten Alarmanlage sofort die Polizei über den Not-
ruf 110. Versuchen Sie niemals, Einbrecher festzuhalten!

- Bitte beachten Sie, dass der Notruf vom Handy nur mit aktivierter
SIM-Karte möglich ist. Sie müssen jedoch kein Handygutachten ha-
ben. Von jedem öffentlichen Fernsprecher ist der Notruf kostenlos!

Weiterführende Informationen, Broschüren oder auch
kostenlose Beratung erhalten Sie unter www.polizei-
beratung.de oder www.k-einbruch.de. Auch bei der kri-
minalpolizeilichen Beratungsstelle in Fellbach können
Sie sich telefonisch unter 0711/5772-200, via Mail: aalen.
praevention@polizei.bwl.de oder unter der Postanschrift:
Frizstraße 5, 70734 Fellbach informieren und kostenlos in
Sachen Einbruchsschutz beraten lassen.

Günstig und bequem mit dem ÖPNV unterwegs -
Tickets gibt es auch auf dem Bittenfelder Rathaus
Waiblinger Viererticket
Das von der Stadt bezuschusste Ein-Zonen-Vierer-Ticket für
die Fahrt mit dem Bus durch das gesamte Stadtgebiet er-
halten Erwachsene zum günstigen Preis von 6,30 Euro statt
9,10 Euro bei folgenden Vorverkaufsstellen:
· Ortschaftsverwaltung Bittenfeld: Montag, Dienstag, Frei-
tag von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr, Donnerstag von 14.30 Uhr bis
18.30 uhr, Mittwoch geschlossen
· Tourist-Information, Scheuerngasse 4, Telefon 07151
5001-8321

Montag bis Freitag von 9 uhr bis 18 uhr, Samstag von 9 uhr
bis 14 Uhr
· Stadtkasse im Rathaus in der Kernstadt
Montag bis Mittwoch und Freitag von 8.30 uhr bis 12 uhr,
Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr

"14-Uhr-Junior-Ticket" - 10 Euro Zuschuss im Monat
Auch Kindern gewährt die Stadt einen Zuschuss auf das
„14-Uhr-Junior-Ticket“: der Zuschuss in Höhe von zehn Euro
für ein regulär erworbenes Monatsticket wird rückwirkend auf
die abgelaufene Wertmarke bei der Stadtkasse im Rathaus in
der Kernstadt bar ausgezahlt. Für ein Halbjahres-14-uhr-Juni-
or-Ticket im Abo werden 50 Euro ausbezahlt. Für ein Jahres-
14-Uhr-Junior-Ticket im Abo werden 100 Euro erstattet.
Das „14-uhr-Junior-Monatsticket“ wird an Jugendliche un-

ter 21 Jahren ausgegeben und gilt Montag bis Freitag von
14 Uhr bis Betriebsschluss einschließlich Nachtbus. In den
Schulferien von 9 Uhr an sowie samstags, sonntags, feiertags
ganztägig. Erhältlich sind die Wertmarken in SSB-Kunden-
zentrum, DB-Reisezentren, DB-Agenturen mit VVS-Lizenz,
betriebseigenen Verkaufsstellen der regionalen Verkehrsun-
ternehmen und im Abonnement.
Firmenticket
FirmenTickets werden an Firmen/Behörden bzw. an deren
gesellschaftsrechtlich verbundene Firmen/Behörden für de-
ren Mitarbeiter ausgegeben. Dabei müssen mindestens 50
FirmenTickets bestellt werden.
Der VVS hat jetzt auch eine Lösung für kleinere und mittlere Fir-
men, welche alleine die Mindestbestellmenge von 50 FirmenTi-
ckets nicht schaffen. Seit 2014 können sich entweder mehrere
Firmen zusammenschließen, oder eine kleinere Firma „schlupft“
unter das Dach einer größeren Firma, sodass insgesamt mindes-
tens 50 Tickets bestellt werden. Voraussetzung dabei ist, dass
die Arbeitgeber ihren Mitarbeitern einen Zuschuss zum Firmen-
Ticket von mindestens 10,00 € pro Monat bezahlen.
Auch die Stadt Waiblingen bezuschusst das Ticket für ihre
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit 15 € monatlich.
Auskunft: Frank Röpke, Stadt Waiblingen, Fachbereich
Stadtplanung, Abteilung, Planung und Sanierung, Telefon
07151 5001-3125, E-Mail: frank.roepke@waiblingen.de.
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Kunstschule Unteres Remstal

Tag der offenen Tür
Die Kunstschule unteres Remstal lädt am Samstag, 24. Septem-
ber 2016, von 10 Uhr bis 15 Uhr zum Tag der offenen Tür auf
eine kreative Entdeckungsreise ein. Die Workshops werden in
der Kunstschule unteres Remstal, Weingärtner Vorstadt 14, an-
geboten und sind an diesem Tag kostenfrei. Im Laufe des Tages
können Kinder und Erwachsene verschiedene Mitmachangebo-
te besuchen, wie beispielsweise der Buchstabenzaun für Kinder
von acht bis zwölf Jahren. Es werden Buchstaben, Zeichen und
Zahlen mit Teppichmessern und Nagelscheren aus schwarzem
Papier ausgeschnitten und anschließend auf buntes Papier ge-
klebt. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, Fragen zu Work-
shops und Fachklassen an das Kunstschulteam zu stellen oder
kostenlose Schnuppertermine zu vereinbaren.
Information und Anmeldung zu Workshops und Klassen:
www.kunstschule-rems.de, Telefon 07151 5001-1705,
kunstschule@waiblingen.de,

Bürozeiten: montags bis freitags von 8.30 Uhr bis 13 Uhr.

Stellenausschreibung

Im Fachbereich Bildung und Erziehung der Stadt Waiblingen
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete Stelle

als stellvertretende Leitung
einer Kindertageseinrichtung

in der Kernstadt zu besetzen.
In der mehrgruppigen Einrichtungen werden bis zu 144 Kinder
im Alter von einem Jahr bis zum Schuleintritt in verschiedenen
Betreuungsformen, auch ganztags, betreut und gefördert.
Wir wünschen uns eine(n) Mitarbeiter/-in, die selbstständig und
kreativ Impulse in der Weiterentwicklung der pädagogischen
Arbeit und des Betreuungsangebotes setzt und über Berufser-
fahrung in Mitarbeiterführung, Planung und Organisation sowie
über eine selbstständige Arbeitsweise und interkulturelle Kompe-
tenz verfügt.
Eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Erzieher/-in mit einer
Zusatzqualifikation für Führungs- und Leitungsaufgaben (z.B.
Fachwirt/-in für Organisation und Führung) oder ein Studium
zum Bachelor of Arts - Frühkindliche Bildung und Erziehung
oder einen vergleichbaren Abschluss setzen wir voraus.
Wir bieten Fort- und Weiterbildungen, Gesundheitskurse und
fachliche unterstützung durch eine pädagogische Fachstelle
sowie einen heilpädagogischen Fachdienst. Bei Inanspruch-
nahme des ÖPNV gewähren wir einen Fahrtkostenzuschuss.
Die Vergütung erfolgt nach EG S16 TVöD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Für Fragen stehen Ihnen gerne Frau Schwiertz (Abteilung
Kindertageseinrichtungen) unter Telefon 07151 5001-2800
oder Frau Golombek (Abteilung Personal) unter Telefon
07151 5001-2141 zur Verfügung.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis zum 30.09.2016
bevorzugt online unter www.waiblingen.de (Das Rathaus/
Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre Bewer-
bung mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung Personal
der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen. Bei
postalischer Bewerbung werden die Unterlagen nach Ab-
schluss des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung erfolgt
nicht. Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer E-Mail-
Adresse alle Benachrichtigungen über diesen Weg erfolgen.

Stellenausschreibung
Im Fachbereich Bildung und Erziehung der Stadt Waiblingen
sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere neu geschaf-
fene unbefristete Stellen

als zweite stellvertretende Leitung
einer Kindertageseinrichtung bzw. als

pädagogische Leitung des Kleinkindbereichs

zu besetzen.
In den mehrgruppigen Einrichtungen werden jeweils etwa
100 Kinder im Alter von einem Jahr bis zum Schuleintritt in
verschiedenen Betreuungsformen, auch ganztags, betreut
und gefördert.
Der zweiten stellvertretenden Leitung obliegt, neben der
Arbeit am Kind, die pädagogische Leitung des Kleinkindbe-
reichs sowie Delegationsaufgaben der Leitung. Der Klein-
kindbereich umfasst ca. 30 Kinder in Nestgruppen und in der
Altersmischung.
Wir wünschen uns Mitarbeiter/-innen, die selbstständig und
kreativ Impulse in der Weiterentwicklung der pädagogischen
Arbeit und des Betreuungsangebotes setzen und über Be-
rufserfahrung in Mitarbeiterführung, Planung und Organisa-
tion sowie über eine selbstständige Arbeitsweise und inter-
kulturelle Kompetenz verfügen.
Eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur Erzieher/-in mit einer
Zusatzqualifikation für Führungs- und Leitungsaufgaben (z.B.
Fachwirt/-in für Organisation und Führung) oder ein Studium
zum Bachelor of Arts - Frühkindliche Bildung und Erziehung
oder einen vergleichbaren Abschluss setzen wir voraus.
Wir bieten Fort- und Weiterbildungen, Gesundheitskurse und
fachliche unterstützung durch eine pädagogische Fachstelle
sowie einen heilpädagogischen Fachdienst. Bei Inanspruch-
nahme des ÖPNV gewähren wir einen Fahrtkostenzuschuss.
Die Vergütung erfolgt nach EG S9 TVöD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Für Fragen stehen Ihnen gerne Frau Schwiertz (Abteilung
Kindertageseinrichtungen) unter Telefon 07151 5001-2800
oder Frau Golombek (Abteilung Personal) unter Telefon
07151 5001-2141 zur Verfügung.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis zum 30.09.2016 be-
vorzugt online unter www.waiblingen.de(Das Rathaus/
Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre Bewer-
bung mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung Personal
der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen. Bei
postalischer Bewerbung werden die Unterlagen nach Ab-
schluss des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung erfolgt
nicht. Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer E-Mail-
Adresse alle Benachrichtigungen über diesen Weg erfolgen.

ABC-Schützen
schützen!
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Stellenausschreibung
Bei der Stadt Waiblingen ist im Fachbereich Städtische Infra-
struktur, Abteilung Betriebshof, zum frühestmöglichen Zeit-
punkt eine Stelle als

Facharbeiter/in
für die Betriebsgruppen Bau des Betriebshofes zu besetzen.
Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig die Straßenun-
terhaltung, Transportarbeiten, verschiedene unterhaltungstätig-
keiten an städtischen Einrichtungen sowie den Winterdienst.
Wir erwarten:
- eine abgeschlossene Ausbildung oder mehrjährige Erfah-
rung im Bauhauptgewerbe
- Führerschein, mind. Klasse C1E
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich
bitte bis zum 13.10.2016 vorzugsweise über unser Online-
Bewerberportal unter www.waiblingen.de (Das Rathaus/Kar-
riere/ Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre Bewerbung
mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung Personal der
Stadt Waiblingen, Postfach 17 51, 71328 Waiblingen. Für
weitere Informationen stehen Ihnen Herr Wieler (Abteilung
Betriebshof), Tel: 07151/5001-9010 und Frau Grüner (Abtei-
lung Personal), Tel: 07151/5001-2142 gerne zur Verfügung.
Bei postalischer Bewerbung werden die Unterlagen nach Ab-
schluss des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung erfolgt
nicht. Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer E-Mail-
Adresse alle Benachrichtigungen über diesen Weg erfolgen.

Stellenausschreibung
Die Stadt Waiblingen, Abteilung Schulen sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt

- mehrere Hilfskräfte (m/w)
an verschiedenen Grundschulen, zunächst befristet für das
Schuljahr 2016/2017. Die Arbeitszeiten sind in der Regel in
der Zeit von 7:00 uhr bis 8:30 uhr und/oder zwischen 12:00
Uhr und 14:00 Uhr.
- sowie eine Hausaufgabenhilfe/Lernförderung (m/w)

für Schüler und Schülerinnen an verschiedenen Grundschu-
len, zunächst befristet für das Schuljahr 2016/2017. Die Ar-
beitszeiten sind in der Regel von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr.
Sie arbeiten im Team und sind an die Kommunale Ganzta-
gesbetreuung der jeweiligen Einrichtung angegliedert und
erhalten pädagogische Begleitung sowie weitere Qualifizie-
rung. Das Aufgabengebiet beinhaltet die Hausaufgabenbe-
treuung und die Durchführung eines abwechslungsreichen
Freizeitangebotes.
Die Anstellungen erfolgen jeweils im Rahmen eines gering-
fügigen Beschäftigungsverhältnisses. Für diese Stellen su-
chen wir verantwortungsbewusste, engagierte und flexible
Bewerber/innen, die Freude und Erfahrung im umgang mit
Kindern haben.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe S 2 TVöD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich
bitte bis zum 23.09.2016 vorzugsweise über unser Online-
Bewerberportal unter www.waiblingen.de (Das Rathaus/Kar-
riere/Stellenangebote) oder senden Sie uns Ihre Bewerbung
mit den üblichen Unterlagen an die Abteilung Personal der
Stadt Waiblingen, Postfach 17 51, 71328 Waiblingen. Für
weitere Informationen stehen Ihnen Frau Palm (Abteilung
Schulen), Tel: 07151/5001-2851 und Frau Grüner (Abteilung
Personal), Tel: 07151/5001-2142 gerne zur Verfügung. Bei
postalischer Bewerbung werden die Unterlagen nach Ab-
schluss des Verfahrens vernichtet, eine Rücksendung erfolgt
nicht. Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer E-Mail-
Adresse alle Benachrichtigungen über diesen Weg erfolgen.

Keller und Garage voller alter Fahrräder?

Waiblinger Dienste braucht für Fahrradwerkstatt drin-
gend gebrauchte Räder
Gestiegener Bedarf veranlasst die Waiblinger Dienste zu einem
neuen Aufruf: Die gemeinnützige
Beschäftigungsgesellschaft hilft bei der kostenlosen und um-
weltfreundlichen Verwertung insbesondere
von Möbeln, Hausrat und Fahrrädern, die nicht mehr benötigt
werden. Gebrauchte, aber noch
verwendungsfähige Gegenstände können vorbeigebracht oder
auf Wunsch von den Waiblinger Diensten
kostenlos abgeholt werden.
Derzeit ist gerade der Bedarf an gebrauchten Fahrrädern für
Flüchtlinge sehr hoch. Daher werden gebrauchte Räder und
Altteile dringend benötigt. Voraussetzung ist, dass die Teile
wiederverwendungs- oder reparaturfähig sind. In der Fahrrad-
werkstatt des Gebrauchtwarenhauses werden die Räder über-
prüft und unter fachlicher Anleitung für den Wiederverkauf
aufbereitet.
Zur Abholung angemeldet werden können neben Fahrrädern
und Hausrat auch Elektrogeräte. Angenommen wird funktions-
tüchtige „Weiße Ware“, zum Beispiel Waschmaschinen, Ge-
schirrspüler, Elektroherde und Trockner.
Termine für die Abholung können telefonisch unter 07151
986169-0 vereinbart werden. Das Gebrauchtwarenhaus in der
Schorndorfer Straße 66 ist montags bis freitags von 9:00 bis
18:00 Uhr zum Stöbern geöffnet.

Weitere Informationen unter
GEMEINNÜTZIGE DEB
soziale Dienstleistungs GmbH
Waiblinger Dienste
Schorndorfer Straße 66
71332 Waiblingen
TEL +49(0)7151|986 169-0
FAX +49(0)7151|986 169-9
MAIL waiblingen@sozdi.de
WEB www.deb.de oder www.soziale-dienste-gmbh.de
FB www.facebook.com/DEBGruppe

Stadtseniorenrat

Betrifft: Nordic-Walking-Schnupperkurs des Stadtsenio-
renrates.
Zum dritten Mal möchte der Stadtseniorenrat praktische Tipps
zum Thema Nordic Walking geben. Es braucht nicht viel, um
Freude am Walken mit Stöcken zu haben. Aber einige wenige
Dinge sollte man wissen und können.
An den folgenden Terminen stehe ich bereit für pratische Anlei-
tungen und gemeinsames Wandern entlang der Rems:
Rundsporthalle um 10:00 Uhr
4. 10.16 / 11.10.16 / 18.10.16 / 25.10.16.
Dr. Jencio
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Feuerwehr Waiblingen
Abt. Bittenfeld

F ABTEILUNG
BITTENFELD

FEUERWEHR WAIBLINGEN

Einsatzabteilung
19.09.16 20:00 Uhr Übung Zug 1

Alterswehr
21.10.16 20:00 Uhr Ausfahrt

Jugendfeuerwehr
23.09.16 18:00 Uhr Übung

Musikschule

Anfängerkurse Ballett Musikschule
Die Musikschule unteres Remstal bietet ab 12. September 2016
an folgenden Tagen Einsteigerkurse im Fach Ballett bei Frau Ry-
bak an:
Montag 14:00 – 15:00 uhr (5- bis 7-Jährige)
in Kernen-Rommelshausen, Bürgerhaus
Dienstag 14:00 – 15:00 (4- bis 5-Jährige);
15:00 – 16:00 (6- bis 7-Jährige)
in Weinstadt-Endersbach, Großheppacher Straße 62 –
Fa. Ritter)
Donnerstag 14:00 – 15:00 (4- bis 6-Jährige) in Waiblingen,
Kunstschule
Freitag 14:30 – 15:30 in Weinstadt-Beutelsbach, Stiftshof.
Die Anmeldungen für den Unterricht richten Sie bitte an das
Sekretariat der Musikschule unteres Remstal, Christofstraße 21,
71332 Waiblingen, Tel. 15611/54 oder per E-Mail:
info@msur.de

Am 12. September beginnt das neue Musikschuljahr.
An der Musikschule unteres Remstal beginnt am 12. September
2016 das neue Musikschuljahr. In allen Fächern wie Blockflöte,
E-Bass, E-Gitarre, Jazz/Rock/Pop Klavier, klassische Gitarre, den
Blas- und Streichinstrumenten sowie im Schlagzeug, Klavier,
Harfe, Gesang, Ballett und in der Rhythmik gibt es noch freie
unterrichtsplätze. unser Angebot richtet sich neben Kindern
und Jugendlichen auch an Erwachsene.
Die Musikschule bietet Beratungsgespräche und kostenlose
Schnupperstunden für alle Fächer an.
Ihre Anmeldungen zu allen Instrumentalfächern, Gesang, Bal-
lett und Tanz sowie zur Rhythmik richten Sie bitte an die Musik-
schule unteres Remstal e.V, Christofstraße 21, 71332 Waiblin-
gen, Tel. 07151/15654 und 15611, mit Fax 07151/562315, per
E-Mail: info@msur.de

Musikschule Unteres Remstal
Neue Zwergenmusik-Kurse beginnen im September. Wir
singen Lieder von den Jahreszeiten, von Menschen und Tie-
ren. Wir tanzen, laufen, hüpfen und setzen unsere Lieder in
Bewegung um. Wir hören Klanggeschichten und machen erste
Erfahrungen mit altersgerechten Instrumenten. Dabei können
wir unserer Phantasie, der Freude an der Bewegung freien Lauf
lassen.

Zwergenmusik 1 für Kinder von 18 Monaten bis 3 Jahren
Mit erwachsener Begleitperson. Kursdauer:
10 Stunden a 45 Minuten
Waiblingen, Comeniusschule, Christofstr. 21, Festsaal.
Beginn Montag, 26.09.2016, 16.30 Uhr
Leitung: Annete Schulz
Zwergenmusik 2 für Kinder von 3 bis 4 Jahren
Mit erwachsener Begleitperson. Kursdauer:
10 Stunden à 45 Minuten.
Waiblingen-Neustadt: Beginn Donnerstag, 29.09.2016,
14.30 Uhr, evangelisches Gemeindehaus.

Waiblingen-Hohenacker: Beginn Dienstag, 27.09.2016,
16.35 Uhr, Bürgerhaus Hohenacker.
Anmeldung zu allen Kursen über das Sekretariat der Musik-
schule Tel. 07151/15611 oder 15654, Fax 07151/562315.
info@msur.de

Kunstschule Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende Kurse
an:
OFFENE TÜREN Sa. 24.09.2016, 10.00-15.00 Uhr
Alle sind herzlich eingeladen in der Kunstschule unteres Rems-
tal auf eine kreative Entdeckungsreise zu gehen. Kinder und
Erwachsene können die eigene Kreativität ab 10.00 uhr bei
verschiedenen Workshop-Angeboten erproben. Alle Mitma-
changebote sind an diesem Tag kostenfrei. Das Kunstschulteam
steht darüber hinaus für Fragen zu Workshops und Fachklassen
zur Verfügung, gerne können auch kostenlose Schnuppertermi-
ne vereinbart werden.
KINDERWORKSHOPS
Tierparade (für Kinder ab 5 Jahren) 1.Termin: So, 18.9.2016,
14:00 bis 16:15 Uhr, 2.Termin: Sa, 24.9.2016, 13:00-15:15
uhr, im Rahmen der offenen Türen, Waiblingen, Kunstschule,
Gebühr: kostenfrei, Kursnr.: K1. Wir begeben uns gemeinsam
auf die Erleninsel zu Hörls Tierleben, schauen uns das bunte
Treiben und die vielen verschiedenen Tiere an. Anschließend
geht’s dann zurück in die Kunstschule und wir gestalten ein
eigenes Tier aus Ton, das mit Engobe noch farbig bemalt wer-
den kann.Das Kunst-Projekt "Hörls Tierleben" steht unter der
Schirmherrschaft des Oberbürgermeisters von Waiblingen, An-
dreas Hesky und wird vom Rotary-Club Waiblingen, der Stif-
tung LebensZeit mit Gabriele Villinger in Partnerschaft mit der
Kreissparkasse Waiblingen, der Volksbank Stuttgart und dem
Zeitungsverlag Waiblingen verwirklicht. unabhängig von den
genannten Workshopterminen kann die Aktion auch von Schul-
klassen und Kindergärten in der Ausstellungszeit vom 12. Bis
30. September gebucht werden. Nähere Informationen unter
07151/5001 1701.
Buchstabenzaun (für Kinder von 8-12 Jahren) Sa.
24.09.2016, 10.00-12.00 uhr, Waiblingen, Kunstschule, Ge-
bühr: Im Rahmen unserer OFFENEN TÜREN ist dieser Workshop
kostenfrei, Leitung: Lilija Baumann, Kursnr.: K4. Aus der Viel-
falt an Buchstaben, Symbolen, Zeichen, Zahlen zaubern wir
mit Teppichmesser und Nagelschere einen Scherenschnitt aus
schwarzem Papier und kleben diesen anschließend auf ein wei-
ßes oder buntes Blatt.

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene
Mach dir ein Bild immer samstags von 13.00-15.30, nähere Infor-
mationen zu Themen und Terminen bitte im Kunstschulbüro er-
fragen , Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: kostenfrei, Anmeldung
erforderlich, Leitung: Brunhilde Saur-Baur, ulrike Julie Kämpf, ute
Kunze, Dorothea Schwertzel-Thoma und Christoph Böhm, Kursnr:
JE1. Die Erlacher Höhe und der Kreisdiakonieverband Rems-Murr-
Kreis starten von August bis November 2016 ein Malprojekt. Fünf
Künstler vermitteln während einer Workshopreihe verschiedene
Arten und Techniken der bildenden Kunst. So gibt es z.B. Einblicke
in das freie Malen mit Acryl- oder Aquarellfarben, die Technik der
Décalcomanie sowie der Zeichnung. Die entstehenden Werke wer-
den in einer Ausstellung im Januar 2017 präsentiert. Das Angebot
richtet sich an Menschen aus allen Teilen der Gesellschaft und ist
kostenfrei. Mitbringen aber sollten Sie Interesse für andere Men-
schen – auch Menschen mit psychischer Erkrankung oder sozialen
Handicaps – und an anderen Perspektiven.

Aktzeichnen - der Blick auf den Körper mittwochs,
18.00-20.00 Uhr, 10 Abende, Beginn: 28.09.2016
Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 185,- (inkl. Mate-
rial und Aktmodell), Leitung: Manfred Bodenhöfer
Kursnr.: JE6. Der Mensch steht im Zentrum unserer Arbeit, aka-
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demisch genau oder intuitiv spielerisch. Gemeinsam wollen wir
bildnerische Möglichkeiten suchen, den Körper, seine Vielfäl-
tigkeit und Individualität zu erfassen. Wir werden dabei auch
mit Musik arbeiten – immer auf der Suche nach der persönli-
chen Perspektive. Dabei sind Anfänger genauso angesprochen
wie Fortgeschrittene. Voraussetzung ist lediglich die neugierige
Freude am Zeichnen.
Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen
unter: www.kunstschule-rems.de ,
Tel.: 07151/5001-1705, Fax: 07151/5001-1714 oder E-Mail:
kunstschule@waiblingen.de,
Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.

Bürgermühlenweg 4 | 71332 Waiblingen
Tel.: 07151 958800 | Fax: 07151 95880-13
info@vhs-unteres-remstal.de
www.vhs-unteres-remstal.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle Waiblingen:
Mo, Mi, Fr: 09.00 - 12.30 uhr und 14.30 - 18.00 uhr
Di, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Hauptpro-
gramm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen sind di-
rekt über die Homepage oder per Mail, per Telefon möglich.

NEU: Im kommenden Semester gibt es auch interessan-
te Kurse in Bittenfeld - jetzt noch anmelden!

Smartphone und Tablet-PC - die richtige Wahl
Dieser Vortrag richtet sich an Personen, die noch kein Smartpho-
ne/Tablet-PC besitzen, sich aber ein solches Gerät anschaffen
möchten. Gezeigt werden vielfältige Möglichkeiten der mobi-
len Kommunikation: Musik hören, Fotos machen, Zeitschriften
und Bücher lesen, Sprachen lernen, Reisen planen, Navigation
beim Wandern und vieles mehr - und selbstverständlich kann
man mit Smartphones auch telefonieren oder Nachrichten ver-
schicken. Hier lernen Sie die Möglichkeiten der digitalen Welt
kennen und bekommen Entscheidungshilfe, welches Gerät für
Sie passt.
Inhalt:
- Was ist und was kann ein Smartphone?
- Welche Betriebssysteme sind die gängigsten?
- Welche Leistungsmerkmale gibt es (z. B. Displaygröße, Spei-
chergröße, GPS, Akku, Prozessor)?
- Welche Tarifarten und nutzerabhängige Tarife gibt es?
Dienstag, 27.09.16, 14.00 - 17.15
Bittenfeld, Rathaus, Schulstr. 3, Sitzungssaal, 1 OG,
Steffen Demuth
Gebühr: 32,00 EUR, bitte bringen Sie Ihren Stadtbücherei- oder
Personalausweis (in Kopie) mit.

Mein eigenes Android-Smartphone besser kennenlernen
Dieser Praxis-Kurs richtet sich an Einsteiger, die ein Smartphone
mit dem Betriebssystem Android haben und es besser kennen-
lernen möchten.
Nicht nur junge Menschen schätzen diese Möglichkeit zur Kom-
munikation und Information bei Reisen, Sprachen, Wandern,
Musik, Fotografie, Lesen, Gesundheit, Navigation und vielem
anderen.
Inhalt:
- Was sind Apps?
- Wo und wie wähle ich Apps aus?
- Wie bekomme ich sie auf mein Gerät?
- Wie organisiere ich meine Apps, damit ich damit arbeiten

kann?

Voraussetzung sind grundlegende Kenntnisse im umgang mit
dem Gerät und ein verbundenes Google-Konto.
Sie benötigen Hilfe bei der Einrichtung Ihres Google-Kontos?
Vor Kursbeginn besteht die Möglichkeit, Hilfe in Anspruch zu
nehmen (bitte bei Bedarf anmelden).
dienstags ab 11.10.16, 14.00 - 17.15, 2-mal
Bittenfeld, Rathaus, Schulstr. 3, Sitzungssaal, 1. OG,
Steffen Demuth
Gebühr: 62,00 EUR, bitte bringen Sie Ihren Stadtbücherei- oder
Personalausweis (in Kopie) mit.

Google-Konto einrichten
In diesem Kurs helfen wir Ihnen bei der Einrichtung Ihres Goog-
le-Accounts und Sie erhalten praktische Tipps z. B. zur Gestal-
tung von Kennwörtern.
Nur in Verbindung mit dem Smartphonekurs buchbar.
Dienstag, 11.10.16, 13.15 - 14.00
Bittenfeld, Rathaus, Schulstr. 3, Sitzungssaal, 1 OG,
Steffen Demuth
Gebühr: 8,00 EUR

Mein eigenes Android-Tablet besser kennenlernen
Dieser Praxis-Kurs richtet sich an Einsteiger, die ein Tablet mit
dem Betriebssystem Android haben und es besser kennenler-
nen möchten.
Nicht nur junge Menschen schätzen diese Möglichkeit zur Kom-
munikation und Information bei Reisen, Sprachen, Wandern, Mu-
sik, Fotografie, Lesen, Gesundheit, Navigation und vielem anderen.
Inhalt:
- Was sind Apps?
- Wo und wie wähle ich Apps aus?
- Wie bekomme ich sie auf mein Gerät?
- Wie organisiere ich meine Apps, damit ich damit arbeiten

kann?
Voraussetzung sind grundlegende Kenntnisse im umgang mit
dem Gerät und ein verbundenes Google-Konto.
Sie benötigen Hilfe bei der Einrichtung Ihres Google-Kontos?
Vor Kursbeginn besteht die Möglichkeit, Hilfe in Anspruch zu
nehmen (bitte bei Bedarf anmelden).
dienstags ab 08.11.16, 14.00 - 17.15, 2-mal
Bittenfeld, Rathaus, Schulstr. 3, Sitzungssaal, 1 OG,
Steffen Demuth
Gebühr: 62,00 EUR, bitte bringen Sie Ihren Stadtbücherei- oder
Personalausweis (in Kopie) mit.

Google-Konto einrichten
In diesem Kurs helfen wir Ihnen bei der Einrichtung Ihres Goog-
le-Accounts und Sie erhalten praktische Tipps z. B. zur Gestal-
tung von Kennwörtern.
Nur in Verbindung mit dem Tabletkurs buchbar.
Dienstag, 08.11.16, 13.15 - 14.00
Bittenfeld, Rathaus, Schulstr. 3, Sitzungssaal, 1 OG,
Steffen Demuth
Gebühr: 8,00 EUR

Fitness-Mix
Ein Fitnessprogramm für den ganzen Körper
Kursort: Bittenfeld
Schillerschule - Musiksaal, Schulstr. 41
Zeit: Mittwochs ab 09.45-10.45
16-mal

Exkursion: Fotopraxis in Tübingen
Wer sich für Städte- und Reisefotografie begeistern kann, fin-
det in der bunten Altstadt von Tübingen viele Motive, die ent-
deckt werden wollen. Der Schwerpunkt dieser Fototour mit
den Waiblinger Fotografen Thomas Renz am Samstag, 24. Sep-
tember, 8.45 Uhr liegt auf der Bildgestaltung, dem Finden von
Perspektiven und dem Sammeln von Details. Treffpunkt ist in
Waiblingen, Hauptbahnhof, Kiosk.
Information und Anmeldung zu Kurs 16H21428 telefonisch un-
ter 0 71 51 95 88 00 oder www.vhs-unteres-remstal.de
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Ulrichskirche

Pfarrer Dr. Sönke Finnern
Am Zipfelbach 12
71336 Waiblingen-Bittenfeld
Tel. 07146-5835, Fax 07146-44696
E-Mail: pfarramt.bittenfeld@elkw.de
neu: http://www.bittenfelder.com/v/ulrichskirche/
Öffnungszeiten des Evang. Gemeindebüros:
Dienstag, 7.30-10.30 Uhr
Mittwoch, 9.00-12.00 uhr
Donnerstag, 15.00-17.30 Uhr
Sekretärin: Cornelia Höger

Das Gemeindebüro ist am Donnerstag, 22. September 2016
geschlossen.

Wochenspruch für die Woche vom 18.-24. Sept. 2016
unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 1.Jo-
hannes 5,4

Donnerstag, 15. September 2016
15.00 Uhr Ökum. Seniorennachmittag im Konrad-Berin-

ger-Haus mit einem Lutherquiz

Freitag, 16. September 2016
9.30 Uhr Naturspieltreff „Ameisenhaufen“, Treffpunkt

nach Absprache, Kontakt: Martina Wittemann
(07195-2091327), Lisa Höger (07144-327319)

18.00 Uhr Forum der leitenden Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter im Konrad-Beringer-Haus

Samstag, 17. September 2016
9.00 Uhr Ökum. Einschulungsgottesdienst in der Ulrichs-

kirche (Pfarrer Dr. Finnern und Team, Organistin:
Frau Prestandrea, Mesnerin: Frau Lukert)

Das Opfer ist je zur Hälfte für die Kinder- und Jugendarbeit in
der evang. und kath. Kirchengemeinde bestimmt.

Sonntag,18. September 2016,
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Dr. Finnern, Organist: Herr

Wagner, Mesnerin: Frau Lukert), anschl. laden wir
ein zum Kirchkaffee und Verkauf von Eine-
Welt-Waren

Das Opfer ist für Invitare in Ludwigsburg bestimmt.
10.00 Uhr Kinderkirch-Frühstücksgottesdienst im Kon-

rad-Beringer-Haus

Montag, 19. September 2016
9.30 uhr Ökum. Krabbelgruppe „Seepferdchen“ im Kon-

rad-Beringer-Haus, Kontakt: Antje Hirner (0174-
2107842)

18.30 Uhr FrauenOase – Vorbereitungstreffen für das Frau-
enfrühstück

20.00 uhr Chorprobe von Vocation im Konrad-Beringer-Haus

Dienstag, 20. September 2016
19.30 uhr Bibelkreis im Konrad-Beringer-Haus
20.00 uhr Kirchenchorprobe im Konrad-Beringer-Haus

Mittwoch, 21. September 2016
Der Konfirmandenunterricht fällt aus – wir treffen uns am Frei-
tag und Samstag bei der Mostaktion
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats

im Konrad-Beringer-Haus
Tagesordnung:
TOP 1 Protokoll
TOP 2 Aktuelles
TOP 3 Schwerpunktthema Abendmahl

TOP 4 Freiwilliger Gemeindebeitrag 2016
TOP 5 Nutzung des Rappelkistenraums
TOP 6 Kindergarten Schillerstraße –

Nutzung durch die Kinderkirche
TOP 7 Sonstiges

Donnerstag, 22. September 2016
15.00 Uhr Donnerstags-Treff im Konrad-Beringer-Haus –

offener Nachmittag

Kirchturmführung
wann:
Mittwoch, 28. September 2016, um 18.30 uhr
wer: 10 Personen (Kinder ab 6 Jahren)
Anmeldung bitte bei Karin Lukert,
Tel. 41836 (AB)

Seepferdchen
Hallo, wir sind eine Eltern-Kind-Gruppe für Klein-
kinder aus Bittenfeld und Umgebung.
unsere Kinder sind zwischen 16 Monate und 2,4
Jahre alt. Wir sind acht Mütter mit ihren Kindern
und freuen uns immer über neue Gesichter. Wer
also Kinder in ähnlichem Alter hat und Lust hat, mit
uns zu spielen, zu lachen, zu singen, die Welt zu

entdecken und sich auszutauschen, ist herzlich willkommen!
Wir treffen uns immer montags (ACHTUNG: neuer Tag!)
von 9.30-10.30 Uhr im Konrad-Beringer-Haus in Bittenfeld
Ansprechpartnerin: Antje Hirner 0174/2107842

Ab 2017 finden die Konfirmationen im-
mer im Mai statt. Der Beginn des Konfir-
mandenunterrichts verschiebt sich und
fängt erst nach den Pfingstferien an. Aus
diesem Grund findet auch die Altpapier-
sammlung später statt, in diesem Jahr am

15. Oktober. Die Konfirmanden freuen sich, wenn Sie auch
weiterhin Ihre Zeitungen für sie sammeln.

Kirchenkino

Das Kirchenkino
der evangelische Kirchengemeinde
Bittenfeld präsentiert:
Themenabend: Gut oder Böse ?
Man nehme:
Adam, ein aus dem Gefängnis entlassener tumber Neonazi,
Ivan, ein übereifriger Landpfarrer, der Adam und zwei weite-
re Straffällige resozialisieren möchte, in allem das Gute sieht
und Leid für eine Prüfung des Satans hält, und Äpfel am
Baum im Pfarrgarten, die Adam zu pflegen hat.
Heraus kommt:
Eine mehrfach preisgekrönte Tragikkomödie des dänischen
Regisseurs A. T. Jensen, voller skurriler Wendungen, geistrei-
cher Erkenntnisse und tiefschwarzem Humor (2005, 95 min,
FSK 16), in dem sich schließlich die Frage stellt, ob ein Neonazi
einem Landpfarrer den Weg zur Erlösung weisen kann…
Es handelt sich nicht um eine moderne Verfilmung der Ge-
schichte Hiobs. Vielmehr ist der Film ein „Kommentar“ zum
Buch Hiob und erzählt von menschlichen Schwächen, göttli-
cher Willkür und der Frage, wie viel Güte ein Mensch ertra-
gen kann (zitiert nach http://www.rpi-loccum.de)
Freitag, 23. September 2016 um 19 Uhr im KBH
* aus rechtlichen Gründen dürfen wir öffentlich nicht mit
dem Filmtitel werben – diesen erfahren Sie zeitnah auf ei-
nem Plakat in der Kirche
Ende ca. 22.00 Uhr, Eintritt frei
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Katholische Kirche St. Martin

Pfarrer: Gerald Warmuth, Tel. 07195/9191111
Pastoralreferentin: Maria Lerke, Tel. 07195/209801
Pfarramt: Blumenstr. 27, 71409 Schwaikheim
Telefon: 07195/51133, Telefax: 07195/969098
E-Mail: KathPfarrSchwaikh@web.de
Sekretärin: Karin Horn
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr.: 9 – 12 uhr, Do.: 16 – 18 uhr

Donnerstag, 15. September 2016

15.00 Uhr ökum. Seniorennachmittag im Konrad-Berin-
ger-Haus

Freitag, 16. September 2016

19.00 Uhr Kirchenchorprobe im Martinussaal

Samstag, 17. September 2016
9.00 Uhr ökum. Einschulungsgottesdienst in der Ulrichs-

kirche
9.00 Uhr Kirchenchor-Probentag im Martinussaal

Sonntag, 18. September 2016
9.00 Uhr Eucharistiefeier
12.30 Uhr Taufe von Evi Konstantinidis

Montag, 19. September 2016
18.00 Uhr Liturgieausschuss
18.30 Uhr ökum. Frauenfrühstücksteam im Martinussaal

Dienstag, 20. September 2016

19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Martinussaal

Gottesdienste in Schwaikheim
Freitag 16.9., 9.00 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. Frühstück
Sonntag 18.9., 10.30 Uhr Caritas-Gottesdienst

Gemeinde-Wallfahrt am Samstag, 24. September 2016
unsere diesjährige Gemeinde-Wallfahrt geht nach Kloster Heili-
genbronn bei Schramberg.
Wir fahren um 8.00 uhr an der Haltestelle Zipfelbach ab und
sind gegen 20.00 uhr wieder zurück. Die Kosten für Busfahrt
und Führungen betragen 15,00 €. Mittagessen und Vesper
müssen selbst bezahlt werden.
Anmeldung bitte im Pfarrbüro Schwaikheim, Tel. 07195/51133.
Es gibt noch freie Plätze!

Angebote für Kinder und Jugendliche
des JUKK|S- Jugendbüros:

Filmnacht und Kochen von
Freitag, 23. – Samstag, 24. September
Die aufregende Filmnacht in Leutenbach für Jugendliche von
12 - 15 Jahren besteht aus einem leckeren Abendessen ko-
chen, ein paar kleinere oder größere Nachtspiele in der Umge-
bung spielen und dann einen coolen Film zusammen schauen!
Morgens wird noch gefrühstückt und um 9 Uhr geht es dann
wieder nach Hause. Die Teilnehmergebühr beträgt 5 Euro.

Klettern für Jugendliche ab 12 Jahren am
Samstag, 8. und Sonntag, 9. Oktober
Zwei spannende Tage am Kletterfelsen für Jugendliche. Egal, ob
Klettereinsteiger oder Kletterfreak - komm einfach mit!

JUKK|S Kinderzirkus Zicke-Zacke am
Samstag, 15. Oktober
Einen Tag einmal Zirkusluft schnuppern, das können 40 Kin-
der von der 2. bis zur 5. Klasse im katholischen Gemeinde-
zentrum in Leutenbach. Los geht es um 10.00 uhr. Werde
zum Star in der Manege und entdecke zusammen mit dem
Kinderzirkus Arcobaleno aus Göppingen deine Talente. um
17.30 Uhr steht eine große Zirkusvorführung vor deinen El-

tern, Großeltern, Freunden auf dem Programm. Teilnehmer-
gebühr 10 Euro inklusive Verpflegung, für JuKK|S- Mitglieder
9 Euro. Für Geschwisterkinder 9 Euro. Melde dich schriftlich
bis Mittwoch, 05. Oktober im JuKK|S- Jugendbüro Richard-
Wagner Str. 23, 71397 Leutenbach oder in den katholischen
Pfarrämtern von Winnenden, Leutenbach oder Schwaikheim
an. Anmeldungen online unter www.jukks.de. Infos gibt es bei
simone.muenzing@jukks.de oder Tel. 07195 / 979 220.

JUKK|S- Kinderwochenende von
Freitag, 21. – 23. Oktober in Kleinhöchberg
Kinder von 8 - 12 Jahren erleben Spiele, Workshops, Nacht-
spiele, gemeinsames Kochen und ganz viel Spaß. Jetzt schnell
anmelden und einen der begrenzten Plätze sichern. Die Teilneh-
mergebühr beträgt 32 Euro.

Lust, Gruppenleiter bei uns zu werden?
Du hast Lust Freizeiten, Wochenenden oder Tagesaktionen mit zu
teamen? Dann lasse Dich im JuKK|S-Jugendbüro zum Gruppen-
leiter ausbilden. Du musst bis zum 15.01.2017 15 Jahre alt sein,
dann kannst Du bei unserer Schulung mitmachen. Die Schulungs-
termine sind: 25.-27.11.2016, 13.-15.01.2017, 24.-25.03.2017
und 01.04.2017. Nach erfolgreichem Abschluss der Gruppenlei-
terausbildung erhältst Du die Jugendleitercard (Juleica).

Winter-, Ski- und Snowboard- Spaß bei der
JUKK|S- Winterfreizeit
Komm mit zur JuKK|S-Winterfreizeit nach Radfeld! Vom 02. bis
zum 07. Januar 2017 findet für Jugendliche ab 12 Jahre unsere
beliebte Winterfreizeit im Skigebiet Alpbachtal statt. Der Skibus
fährt wenige Meter von unserem Haus entfernt ab und bringt uns
auf die Piste. Am Abend warten leckeres Essen, Spiele, Film oder
auch einmal ein Schwimmbadbesuch auf dich. Der Teilnehmer-
beitrag beträgt 210 €, darin enthalten sind die An- und Abreise
mit der Deutschen und Österreichischen Bahn, Transport der Ski
im Anhänger, Kurtaxe, unterbringung im Haus, Vollverpflegung
(wir kochen selbst, Mithilfe wird erwartet), Schwimmbadbesuch,
Auslandskrankenversicherung und pädagogische Betreuung.
Weitere Kosten entstehen für den 4-Tages-Skipass (je nach Alter
zwischen 73 und 146 €). Lust bekommen?
Dann schnell bis zum 15.10.2016 anmelden und sich den
Frühbucherrabatt in Höhe von 10 € sichern.
Nähere Infos zu allen Veranstaltungen gibt es im JuKK|S- Ju-
gendbüro (Telefon: 07195-979220, Mail:
jugendbuero@jukks.de) oder unter www.jukks.de

Evangelisch-methodistische Kirche

Bezirk WN-Hegnach
Pastor Dieter Jäger
Kleine Gartenstraße 11, 71334 Waiblingen-Hegnach
Tel.: 07151-52510, E-Mail: dieter.jaeger@emk.de
www.emk-hegnach.de
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein.
Die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = Friedenskirche HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = Gemeindehaus NECKARREMS, Dorfstraße 28

Donnerstag, 15. September
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Fischer, 07146-86 04 20
Sonntag, 18. September
15.00 Uhr Gottesdienst in Hegnach mit Einführung von Pastor
Dieter Jäger durch Superintendent Siegfried Reissing; parallele
Kinderbetreuung.
Herzliche Einladung zum Gottesdienst und zum anschließenden
Stehempfang mit Grußworten aus der Kommune und Ökume-
ne. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Montag, 19. September
9.30 uhr Miniclub (NR)
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll, 07146-3913
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Dienstag, 20. September
9.00 Uhr 9-Uhr-Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer, 07146-281326
9.30 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)
HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt, 07151-51811

Mittwoch, 21. September
20.00 uhr Mittwochabendgebet (HE)
HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R. Burkhardt, 07151-51330

Donnerstag, 22. September
15.00 Uhr Frauentreff (HE)
20.00 Uhr Posaunenchor (HE)
Ansprechpartner: J. Fischer, 07146-86 04 20

Freitag, 23. September
19.19 Uhr Teens only (NR)

Vereinsnachrichten

Turnverein Bittenfeld 1898 e.V.

Handball

Ergebnisse vom Wochenende:
3. Mannschaft Pokal: TVB – TV Oeffingen 32:39
2. Mannschaft: TVB – SKV Oberstenfeld 26:28
A-Jugend Bundesliga: SV 64 Zweibrücken – TVB 28:31
Die nächsten Heimspiele in der Gemeindehalle:
Sonntag, 18.09.2016
D1-Jugend: TVB – TV Obertürkheim 13:00 uhr
A-Jugend Bundesliga:
TVB – SG Ottenheim/Altenheim 15:00 uhr
Die nächsten Auswärtsspiele
Samstag, 17.09.2016
3. Mannschaft: TV Oeffingen 2 - TVB 18:00 uhr
4. Mannschaft: SSV Hohenacker 3 – TVB 15:40 uhr
Sonntag, 18.09.2016
2. Mannschaft: TV Mundelsheim – TVB 17:00 uhr

Niederlage zum Saisonauftakt
Mit einer 26:28 Niederlage gegen den SKV Oberstenfeld starte-
ten die Württembergliga Handballer vom TVB in die neue Runde.
Das Spiel des TVB begann gar nicht gut. Relativ schnell lag man
im Rückstand. Nach dem 3:7 Toren und 14 gespielten Minuten
nahm Trainer Thomas Randi die erste Auszeit. Indes gefruchtet
hat es nicht, der Rückstand erhöhte sich noch weiter auf 5:12
Tore nach 20 Minuten. Die 2. Auszeit bewirkte dann einen Ruck
in der Mannschaft. Danach besann man sich auf seine Stärken.
Mit schnellem Spiel und beherzten Rückraumtoren holte man Tor
um Tor auf und mit einen 7:2-Lauf schaffte man bis zur Pause
wieder den Anschluss zum 12:14. Nach der Pause konnte man
an die gute Leistung anknüpfen. Nach 40 Minuten glichen die
Hausherren durch einen von Alexander Heib verwandelten 7-Me-
ter zum 18:18 aus. Nun tobte das Spiel hin und her. Beim 23:22
hatte der TVB mehrmals die Chance auf 2 oder gar 3 Tore davon
zu ziehen, aber weder Julian Fähnle noch Philipp Porges brachte
ihre Gegenstöße im von Nikolai Uhl besetzten gegnerischen Tor
unter. Wenn man die eigene Chancen nicht macht, kommt es
meistens wie gehabt. Oberstenfeld ging durch Manuel Koch wie-
der in Führung und ließ sich diese nicht mehr nehmen.
TVB: Baldreich, Hölzl, Gantner; Porges (4), Gille (2), W. Federho-
fer, Schmid-ungerer (2), Burmeister (7), Heib (7/3), Wissmann,
Kornmann (2), Bischoff (2), F. Federhofer,

Gelungener Start in die Jugendbundesliga
Die A-Jugend des TV Bittenfeld feierte bei einem der Favoriten,
dem SV 64 Zweibrücken, einen gelungenen Einstand in die Ju-

gendbundesliga Süd. Nach dem überraschenden Turniersieg eine
Woche zuvor beim Sparkassen-Cup der Berliner Füchse machte
sich der Tross des TV Bittenfeld dank zahlreicher Unterstützung
mit einem Reisebus auf den Weg ins Saarland. Der erste Gegner
der Saison war gleich einer der Topfavoriten der Liga: Der SV 64
Zweibrücken stand in der vergangenen Saison mit der B-Jugend
im Halbfinale um die deutsche Meisterschaft und belegte mit der
A-Jugend den dritten Platz in der Jugend-Bundesliga. Dennoch
wollten die Bittenfelder ihr in Berlin gewonnenes Selbstvertrauen
nutzen, um direkt mit einer Überraschung in die Saison zu starten.
Beide Mannschaften legten furios im Angriff los und so stand es
bereits nach einer Minute 2:2. Doch dann steigerte Zweibrücken
die Abwehrarbeit und setzte sich Tor um Tor ab. Bittenfeld agierte
ohne Aggressivität in der Abwehr und ohne Bewegung im Angriff,
sodass nach 21 Minuten ein Rückstand von 4 Toren beim 12:8
zu Buche stand. Auch eine Auszeit von Bittenfeld brachte keine
Besserung. Erst als Nick Lehmann gegen Ende der ersten Halbzeit
zwei Gegenstöße von Zweibrücken parieren konnte, ging ein Ruck
durch die Bittenfelder Mannschaft und bis zur Pause konnte auf
15:13 verkürzt werden. Aus der Kabine kam eine wie verwandelte
Mannschaft des TVB. Aggressiv in der Abwehr wurden die Angrif-
fe Zweibrückens unterbunden und im Angriff wurde flexibel und
beweglich agiert. Mit einem 0:5-Lauf wurde der Spielstand ge-
dreht. Erst nach 7 Minuten erzielten die Saarländer per 7-Meter ihr
erstes Tor in der zweiten Hälfte. Bis zur 51. Minute konnte sogar
ein 6-Tore-Vorsprung herausgespielt werden. Nach einer Auszeit
von Zweibrücken wurde die Gangart des Gegners deutlicher rup-
piger und Zweibrücken kämpfte sich immer näher heran. Wieder
war es Nick Lehman im Tor, der durch zahlreiche Paraden den am
Ende verdienten 28:31Sieg sicherte.
Es spielten: Beurer, Lehmann, Sauter (2/2), Schnetzer (2),
Fähnle (2/1), Hoßfeld (4), Buck (4), Korpics (2), Haspinger, Qual,
Fröschle (3), Schweikhardt (2), Petersen (5), Brinz (5).

2. Mannschaft

2. Mannschaft Württembergliga
Niederlage zum Saisonauftakt
Mit einer 26:28 Niederlage gegen den SKV Oberstenfeld star-
teten die Württembergliga Handballer vom TVB2 in die neue
Runde. Das Spiel des TVB begann gar nicht gut. Relativ schnell
lag man im Rückstand.
Nach 3:7 Toren und 14 gespielten Minuten nahm Trainer Tho-
mas Randi die erste Auszeit. Indes gefruchtet hat es nicht, der
Rückstand erhöhte sich noch weiter auf 5:12 Tore nach 20 Mi-
nuten. Die 2. Auszeit bewirkte dann einen Ruck in der Mann-
schaft. Mit schnellem Spiel und beherzten Rückraumtoren holte
man Tor um Tor auf und mit einen 7:2 Lauf schaffte man bis zur
Pause wieder den Anschluss zum 12:14. Nach der Pause konnte
man an die gute Leistung anknüpfen. Nach 40 Minuten glichen
die Hausherren durch einen von Alexander Heib verwandelten
7- Meter zum 18:18 aus. Nun tobte das Spiel hin und her. Beim
23:22 hatte der TVB mehrmals die Change auf 2 oder gar 3
Tore davon zu ziehen. Aber Oberstenfeld ging durch Manu-
el Koch wieder in Führung und gewann die Partie mit 28:26.
Nächsten Sonntag geht es zum Aufsteiger aus Mundelsheim,
danach kommt am Samstag 24.09. die SG Leonberg/Eltingen
zu Heimspiel in die Bittenfelder Gemeindehalle.
TVB2: Baldreich, Hölzl, Gantner; Porges (4), Gille (2), W. Fe-
derhofer, Schmid-ungerer (2), Burmeister (7), Heib (7/3), Wiss-
mann, Kornmann (2), Bischoff (2), F. Federhofer,

Badminton

Nach den Sommerferien haben wir wieder mit dem BADMIN-
TON-TRAINING begonnen.
Am Dienstag geht es los mit dem Training für die kleinen Gro-
ßen, 7– bis 11-Jährigen, um 17:30 uhr. Die 12– bis 18-Jährigen
sind ab 18:30 Uhr am Start und bei den Erwachsenen geht es
um 20:30 Uhr los.
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Die Abteilung Badminton trainiert jede Woche 2-mal in der Ge-
meindehalle. Der Freizeitsport ist unser Ziel, also der Spaß am
gemeinsamen Spiel und am Badminton. Die körperliche Ertüch-
tigung steht im Vordergrund.
Wir freuen uns über neue Badmintonspieler/innen aus jeder Al-
tersklasse.
Ein Schnuppertrainig ist möglich, auch ohne TVB Mitglied zu
sein. Weitere Infos gibt es hierzu bei Jürgen Roth, Tel. 07146
280035 oder per E-Mail badminton@tv-bittenfeld.de .

Unsere Trainigszeiten
Kinder und Jugendliche:
Dienstags 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr: 6 - 12 Jahre
Dienstags 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr: 12 - 18 Jahre

Erwachsene:
Montags 20:30 uhr bis 22:00 uhr
Dienstags 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Musikverein Frei weg

Urlaubsmitbringsel
Wenn man verreist, dann bringt man nicht nur Erholung mit nach
Hause sowie viele Fotos, Eindrücke und Einsichten. Mitunter sol-
len es auch ein paar handfeste Souvenirs sein. Wer selbst Musik
macht, der interessiert sich naturgemäß für Instrumente, die man
im urlaubsland – und möglichst nur dort – spielt. Eines davon
eignet sich allerdings so gar nicht zum Mitbringsel für die Lieben
daheim, denn es ist ganz schön schwer und üblicherweise 3 bis 4
m lang. Früher wurde es aus nur einem Baumstamm geschnitzt,
der dafür aber schön krumm gewachsen sein musste. Das sieht
man dem Alphorn, bis heute an der seltsamen, unten abgeboge-
nen Form an. Das Aushöhlen des Stammes war einst mühsame
Handarbeit. Jetzt macht man Alphörner zwar immer noch aus
Holz, aber meistens nicht mehr aus einem einzigen Stamm.
Der hölzerne Riese hat wie die Blechblasinstrumente unseres Or-
chesters einen Schaltrichter und ein Art Mundstück, allerdings
weder Klappen, noch Züge oder Ventile: Der gesamte Tonum-
fang des Alphorns ist somit die sogenannte Naturtonreihe. Die
Tonhöhe wird dabei alleine über die Lippenspannung des Mu-
sikers bestimmt. Geübte Spieler schaffen 10 unterschiedliche
Töne. Ganz besonders Begabte bringen es sogar auf 15. Damit
kann man viel anstellen, jedoch nicht jedes Musikstück spie-
len. Anfangs war das Alphorn dafür auch gar nicht gedacht,
sondern die Übermittlung von Nachrichten von Alm zu Alm,
ohne mühselig durch die Täler kraxeln zu müssen. Manch Ein-
heimischer schwört, dass es über 10 km weit zu hören sei. Inte-
ressanterweise gibt es sogar klassische Kompositionen für das
Alphorn. Die bekannteste ist die Sinfonia pastorella für Alphorn
und Streicher in G-Dur von Leopold Mozart.
Leopold Mozart - man erinnert sich - ist Wolfgang Amadeus‘
Vater. Ihn wird die bekannte Kindersinfonie zugeschrieben. Der
Name stammt daher, dass sie auf recht unorthodoxe Instrumen-
te zurückgreift, wenn auch nicht auf ein Alphorn. Deshalb ist sie
für Kinder weidlich interessant. Eine wunderbare Aufführung
kann man im Internet ansehen unter:
https://www.youtube.com/watch?v=QaQDZ6xZyhE
Diese musikalische Erziehung lässt sich somit im heimischen
Kinderzimmer praktizieren. Wer aber seine Sprösslinge im Vor-
schulalter beim Tanzen, Klatschen, Summen und Hüpfen wäh-
rend des Musizierens und Spaßhabens mit anderen Kindern er-
leben möchte, der kommt zur musikalischen Früherziehung
und für noch Unentschlossene zum Schnuppern

immer mittwochs, von 15:00 bis 15:45 Uhr
im Musikheim am Zipfelbach

Anmeldung bei unserem Jugendleiter Thorsten Wolf.
E-Mail: mvb-jugendleiter@bittenfelder.com, Telefon: 07146/42880.
Anmeldeschluss ist bereits der 24. September 2016.

Gesangverein Eintracht Bittenfeld

Liebe Sängerinnen und Sänger,
Endlich sind die Sommerferien vorbei!
Chorproben finden diese Woche wieder am 13.09.2016 für die
Kinder, am 15.09.2016 für die Poco Locos und am 16.09.2016
(Achtung: um 20:00 Uhr) für den gemischten Chor statt.
Alle anderen treffen sich zur gewohnten Zeit.
Wir hoffen, dass Sie gut erholt sind und im Sommer Energie
getankt haben, um möglichst zahlreich zur Probe kommen zu
können!

Schach- und Schützenverein
Bittenfeld 1961 e.V.

Beginn der Rundenwettkämpfe
Der SSV Bittenfeld startet in die neue Rundenwettkampfsaison
2016/2017 mit zwei Luftgewehr-, einer Sportpistolen- und ei-
ner Seniorenmannschaft. Die Seniorenmannschaft besteht aus
LG- und LP-Schützen, die aufgelegt schießen dürfen.
Die Rundenwettkämpfe beginnen für folgende Mannschaften
am:
Luftgewehr Mannschaft SSV Bittenfeld1
am Sonntag, 18.09.2014 zu Hause gegen SV Hirschlanden
Luftgewehr Mannschaft SSV Bittenfeld 2
am Sonntag, 25.09.2014 zu Hause gegen „ohne Gegner“.
Sportpistole Mannschaft SSV Bittenfeld 1
am Sonntag, 25.09.2014 zu Hause gegen Skam Fellbach-
Schmiden
Seniorenmannschaft SSV Bittenfeld kann ihren Wettkampf
zwischen dem 1. Sept. und 15. Okt. bestreiten.
Wir wünschen allen Schützinnen und Schützen viel Erfolg und
"Gut Schuss"!

Jugendtraining
Unsere Jungschützen und -schützinnen warten auf weitere Ver-
stärkung. Bei uns sind Schüler und Jugendliche ab 12 Jahren
immer herzlich willkommen. Komm doch mal zu einem unver-
bindlichen Probetraining vorbei. Das Jugendtraining wird nach
Absprache mit dem Jugendtrainer stattfinden. Jungschützen ab
6 Jahren dürfen unser neues Lichtgewehr ausprobieren.

Allgemeine Öffnungszeiten:
Dienstags 19:00 bis 21:00 Uhr - Training
Freitags 19:00 bis 21:00 Uhr - Training
Sonntags 9:00 bis 12:00 Uhr - Training

Tel. Nr. 07146/4886 Schützenhaus
Wir freuen uns auf Sie! ssv.schuetzen@online.de

DLRG

Unsere Woche in der Übersicht
16.09.2016 Kindergruppe 1/2, Jugendgruppe 1, 2 und 3,

Aktive
17.09.2016 DLRG – Jugend verkauft Crêpe bei der Firma

Fruchtsäfte Petershans
21.09.2016 Kindergruppe 3, Kindergruppe 4

Jubiläum 50 Jahre DLRG OG Bittenfeld
unter dem Motto „Trainingsabend“ findet unsere Jubiläums-
feier am 22. Oktober 2016 um 17:00 in der Gemeindehalle Bit-
tenfeld statt.
Wir wollen noch nicht zu viel verraten. Lassen Sie sich überra-
schen! Wir würden uns über Ihren Besuch an diesem Abend
sehr freuen.
Eintrittskarten erhalten Sie bei der Apotheke Friedrich, oder on-
line unter http://bittenfeld.dlrg.de/jubilaeum.html
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Crêpes für Jugendarbeit
Gemeinsam mit den ökumenischen Jungscharen „Happy Dol-
phins“ und „Funky no names“ wird unsere DLRG – Jugend
beim „Tag der offenen Tür´“ der Firma Bittenfelder Frucht-
säfte Petershans GmbH&Co. KG einige Stände betreuen.
Dieser findet am 17. September statt. Neben einem Glücks-
rad mit zahlreichen regionalen Preisen, werden wir vor allem
für das Ausgeben der Getränke und einen Crêpe-Verkauf zu-
ständig sein.
Das Geniale dabei ist, dass die Einnahmen aus dem Crêpe-
und dem Getränkeverkauf, aber auch die Einnahmen von der
Glücksrad Aktion, zu 100 Prozent den Jungscharen und der
DLRG – Jugend zugutekommt (Der Crêpe Verkauf betrifft rein
die DLRG Jugend).
Für diese großzügige Geste wollen wir uns schon im Vorfeld bei
der Firma Petershans ganz herzlich bedanken.
Über Ihren Besuch und somit über Ihre unterstützung unserer
Jugendarbeit, würden wir uns sehr freuen!

Rettungswachsaison geht zu Ende
Am Donnerstag, den 15.09.2016 geht unsere Rettungswach-
saison im Bittenfelder Waldfreibad zu Ende. Es handelte sich
dabei um eine unfallfreie Saison. Herzlichen Dank den Badegäs-
ten, dass sie Rücksicht genommen, aufeinander Acht gegeben
und die Baderegeln für wichtig wahrgenommen hatten.
Unser größter Dank gilt allerdings unseren Rettungsschwimme-
rinnen und Rettungsschwimmern. Rettungswache bedeutet,
ehrenamtlich, zahlreiche Stunden an den Wochenenden am
Beckenrand zu verbringen und dort für die Sicherheit der Bade-
gäste / für Ihre Sicherheit zu sorgen.
Benjamin Wagner
DLRG OG Bittenfeld

Landfrauenverein

Ab Montag den 19.09.2016 wieder von 8:30 bis 10 Uhr
Englisch, Rathaus Untergeschoss.
Neues Semester mit frischem Lernmaterial
Ansprechpartnerin Brigitte Kauer Tel. 41287

Montags von 14 bis 17 Uhr Kreativgruppe,
Rathaus Untergeschoss.
Ansprechpartnerin Helga Max Tel 07146 5668

Ausdauergymnastik (Aerobic),

Erstes Treffen nach den Ferien am 19.09.2016
Montag 18 bis 19 uhr, Gemeindehalle - Bühne
Ansprechpartnerin Ulrike Haas Tel. 07146 43609.

Hallo Mädels und Jungs im Alter zwischen 4 und 7 Jahren!
Habt ihr Spaß am Tanzen?
Dann schaut doch dienstags von 16.00 – 17.00 Uhr auf der
Bühne in der Gemeindehalle vorbei.
Wir freuen uns schon auf euch.
Ramona Schwab, T. 0151/65160710
Sandra Läpple-Sellig, T. 0173/3222033

Dienstag von 17:15 bis 18:15 Uhr
Fitnessgymnastik, Gemeindehalle, Karateraum
Nach der Sommerpause nächstes Treffen am 20.09.2016

Laufgruppe Donnerstag 8:30 Uhr Treffpunkt Rathaus,
Da die Laufgruppe aus gesundheitlichen Gründen sehr klein
geworden ist, würden wir uns auf über neue Teilnehmer sehr
freuen, auch Ehepartner sind herzlich willkommen. Die Lauf-
gruppe wird seit vielen Jahren ehrenamtlich geführt, aus diesem
Grunde muss man kein Mitglied bei den Landfrauen sein.
Die Gruppe rennt nicht, sie läuft, damit man sich auch noch un-
terhalten kann. Einfach mal reinschnuppern um einen eigenen
Eindruck zu gewinnen.
Ansprechpartnerin Luise Kleinknecht Tel. 07146 4833

Freitag von 18 bis 19 Uhr wieder ab 16.09.2016
Präventionsgymnastik, Gemeindehalle Bühne
Ansprechpartnerin Angelika Schock Tel. 07146 / 42260

Neue Mitglieder sind in allen Gruppen herzlich willkom-
men, einfach kostenlos reinschnuppern.
H.S. Tel. 871217

VdK Ortsverband Bittenfeld

Ab sofort findet wieder jeden 3. Dienstag im Monat eine kos-
tenlose Sozialberatung durch den VdK-Ortsverband Bittenfeld
für jedermann, im Unterrichtsraum des Rathauses, in Bittenfeld
statt.
Beginn 19.00 Uhr, Ende ca. 21.00 Uhr.

Die Sozialberatung umfasst:
Probleme der Schwerbehinderten-Eigenschaft, Berufsgenos-
senschaft bei Arbeitsunfällen, Erwerbsminderungsrente, Al-
tersrente, Probleme mit der Agentur für Arbeit, Kranken- oder
Pflegekasse, Rentenversicherungsträger, Kreissozialamt und bei
sonstigen sozialrechtlichen Problemen.

VdK Wanderung im September 2016
Liebe Wanderer
Für unsere Wanderung im September 2016 treffen wir uns am
Freitag den 30.09.2016 um 08:30 Uhr am Rathaus in Bitten-
feld. Abfahrt: Am Zipfelbach um 08:39 Uhr nach Neustadt-
Hohenacker, weiter um 09:03 uhr mit der S3 nach Winnenden
und weiter mit dem Bus 337 Bstg. 7 nach Bürg. Hier beginnt
unsere Wanderung. Sie führt uns am Schulerhof vorbei über die
Platte abwärts nach Birkmannsweiler ins Buchenbachtal. Dem
Tal entlang bis Gaststätte Talaue. Wanderzeit ca. 2 Stunden.
Hier ist eine Einkehr geplant. Danach geht es mit Bus und Bahn
nach Waiblingen zurück. Dazu sind alle Mitglieder und Nicht-
mitglieder eingeladen. Wir freuen uns auf gutes Wetter und
viele Mitwanderer.
Die Wanderführer
Weitere Informationen im Internet unter
www.vdk.de/ov-bittenfeld oder www.bittenfelder.com

Bürgerverein Herwarth von Bittenfeld

Wir sind zwar der jüngste Verein in der großen bunten Bitten-
felder Vereinslandschaft, aber trotzdem durch unsere Aktivitä-
ten und Veranstaltungen über Bittenfeld hinaus bekannt. Unse-
re Mitglieder arbeiten mit großem ehrenamtlichen Engagement
für den Verein und die Bürgerschaft an der Verwirklichung
unserer satzungsmäßigen Aufgaben und Vereinsziele. Darüber
hinaus haben wir viele Freunde und Helfer, die mit Rat und Tat
mitwirken und unser Tun bereichern. Zu allen örtlichen Verei-
nen und Organisationen haben wir ein partnerschaftliches und
freundschaftliches Verhältnis. unsere Arbeitsfelder mit Projek-
ten erstrecken sich auf die Geschichte und historische Vergan-
genheit von Bittenfeld und ihren Altvorderen genauso wie auch
auf aktuelle soziale und ortspolitische oder heimatkundliche
Fragen zu Natur und umwelt in unserem geografischen Raum
rund um unser schönes Bittenfeld in der Region Stuttgart.
Was wir suchen sind weitere Mitmacher, auch Mitglie-
der. Wenn Sie, liebe Bittenfelderin und lieber Bittenfel-
der, also Lust und Interesse haben bei uns mitzumachen
und aktiv zu werden, freuen wir uns darüber sehr. Sie
können sich, Jung und Alt, deswegen jederzeit an unse-
re Vorstandsmitglieder Regina Ziron, Manfred Luithardt,
Volker Sauer, Sven Luithardt, Werner Passerschröer, Ro-
bert Koser oder Horst Jung wenden. Wir werden zudem
dazu und für weitere Kontaktmöglichkeiten in weiteren
Ausgaben dieses Mitteilungsblattes informieren.
Nachfolgend aktuelle Beispiele für unser Tun außerhalb von
Veranstaltungen wie traditioneller Schlachtfestschmaus in der
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Zehntscheuer, Löwenbrunnen-Einweihung, Bittenfelder Ge-
schichte und Geschichten oder Ausstellungen „ Bittenfeld einst
und jetzt“:
So planen wir den Umbau des von uns bereits umfassend re-
novierten Leichenhäusles im historischen Alten Friedhof für die
dauerhafte Unterbringung unseres historischen Bittenfelder
Leichenwagens aus den 1930er-Jahren. Auch pflegen wir seit
Jahren die wertvollen Biotope Brunnenstube sowie Römerkeller
am Horgenbach. In diesem Jahr hat unser Mitmach-Freund und
Aktivist Ortschaftsrat David Krammer dort Heuet und Öhmd
gemacht.

Ein weiteres Beispiel, mit kommunalpolitischer Bedeutung, ist
die Windradgeschichte. Hier hatte die Stadt Waiblingen auf
Bittenfelder Markung gleich zwei Standorte für Windkraftan-
lagen geplant und dem Regionalverband vorgeschlagen: einen
im Oberen Zuckmantel und den anderen beim Wasserturm.
Gemeinderat und Ortschaftsrat hatten mehrheitlich dem zuge-
stimmt. Als einzige hatten wir gegen diese Planungen schrift-
liche Einwendungen erhoben und ein Veto (namentlich von
Horst Jung und Manfred Luithardt) beim Regionalverband ein-
gelegt. Dem wurde vom Regionalverband Stuttgart mit Mehr-
heit zugestimmt und damit beschlossen, diese beiden Standor-
te, entgegen den Planungen von der Stadt Waiblingen, aus der
Festlegung für Windkraftanlagen herauszunehmen.

Damit ist uns gelungen, wie auch schon bei der Planung der
Biogasanlage, unsere Markung und vor allem unsere Ortschaft,
vor solchem Unbill fernzuhalten.

Wer Interesse hat das mehrseitige Veto und die Einwendun-
gen sowie die schriftliche Information über die Ablehnung und
Antwort des Regionalverbandes zu lesen, kann sich gerne an
Vorstand Horst Jung wenden.

Horst Jung, 1. Vorsitzender

Schwäbischer Albverein

Die Ortsgruppe Hohenacker lädt alle Mitglieder ein zur nächs-
ten Monatsversammlung am 16.09.2016 um 20.00 uhr ins Bür-
gerhaus Hohenacker.

Da die 4-tägige Wanderfahrt ansteht und auch noch der Wan-
derplan für 2017 zu besprechen ist, wird um eine rege Beteili-
gung gebeten.

gez. Hermann Faas
Vorstand

Kommunalpolitisches

DFB

Liebe Bittenfelder Bürgerinnen und Bürger,
zu unserem nächsten öffentlichen DFB-Treff am Mittwoch, 21.
September 2016, um 19.00 uhr, in der Gaststätte „Das Restau-
rant“ (TVB-Heim), laden wir Sie herzlich ein.

Wir besprechen die aktuellen Themen (u. a. Flächensuchlauf
kostengünstiger Wohnungsbau, Bauflächen Asylbewerber und
Flüchtlingsunterbringung), berichten aus dem Gemeinderat
und freuen uns über Ihre Fragen und Anregungen.

Ihre DFB Bittenfeld
Siegfried Bubeck (Stadt- und Ortschaftsrat),
Cornelia Höger (Ortschaftsrätin)

Interessant und Informativ

www.wellcome-online.de

wellcome sucht
ehrenamtliche MitarbeiterInnen
Sie sind eine patente e on mit Erfahrungen in der Betreuung
von Babys und Kleinkindern. Möchten Sie 1 bis 2 mal pro Woche
einige Stunden Zeit verschenken?

wellcome unterstützt Familien in den ersten
Monaten nach der Geburt. Wie ein guter
Engel kommt die ehrenamtliche Mitarbeiterin
der Familie zu Hilfe.

Sie wacht über den Schlaf des Babys,
während sich die Mutter erholt.

Sie kümmert sich um das
Geschwisterkind.
Sie begleitet die Zwillingsmutter
zum Kinderarzt.
Sie unterstützt sie ganz praktisch
und hört zu.

Nehmen Sie Kontakt auf!
In einem persönlichen Gespräch erfahren Sie alles über die neue
Aufgabe. Regelmäßige Treffen mit anderen Ehrenamtlichen, der
Kontakt zur wellcome-Koordinatorin und kostenlose Fortbildungen
unterstützen Sie in Ihrem Engagement. Versicherungsschutz
besteht. Fahrtkosten werden erstattet.

wellcome Familien
Annett Burmeister, wellcome-Koordinatorin
Alter Postplatz 17 | 71332 Waiblingen

Tel. 07151 98 22 489 01 | E-Mail: waiblingen@wellcome-online.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Ticket-Verlosung: Jock & Marco Augusto in
concert!
Deutsch-italienische Freundschaft

LIVE im Schupi Karlsruhe am Sonntag, den 9. Oktober 2016.
Wir verlosen 5 x 2 Eintrittskarten für dieses tolle Konzert!
Verraten Sie uns, warum Sie sich ganz besonders über diesen
Gewinn freuen würden.

Vervollständigen Sie einfach folgenden Satz und senden Sie
Ihre Antwort sowie Ihre kompletten Adress-/Kontaktdaten
bis zum Sonntag, den 18. September an

marketing@nussbaummedien.de

„Ich würde mich ganz besonders über die Konzertkarten
freuen, weil ….“
Unter den besten und originellsten Antworten verlosen wir 5
x 2 Eintrittskarten.

Die Gewinner sowie deren Antworten werden in unseren
Print-/Onlineprodukten veröffentlicht. Viel Glück!

Weitere Informationen unter: www.marcoaugustokunz.com
| www.jockmusik.de | www.schupi.de


